
Vergangenheit und Gegenwart des Gutes Leontinenhof

Dittmannsdorf. Ortschronis-
ten und Geschichtsinteressierte
im Landkreis Görlitz laden zu
einem Vortrag am Samstag, 31.
Januar, um13.30Uhr, in den al-
ten Pferdestall des Gutshofes
Dittmannsdorf, An der Nies-
kyer Straße 9, in Reichenbach –
ein. Der Heimatforscher Udo
Grunert ausGörlitz sprichtüber
das „Gut Leontinenhof“ inGör-
litz, in seinen alten Zeiten und
demheutigenbescheidenenDa-
sein.

Der Eintritt zu dieser Veran-
staltung ist frei. Veranstalter
Diethard Mühle von der
Arbeitsgemeinschaft Ortschro-
nisten im Freundeskreis der
Heimatpflege im Landkreis
Görlitz e.V.bittetwegenderBe-
stuhlung möglichst vor Veran-
staltung um Anmeldung per E-
Mail an data4@ web.mueh-
le.de.

UdoGrunertbeiRecherchenfüreinehistorischePublikation–hier je-
doch nicht am Leontinenhof, sondern im Jahre 2018 in Hermsdorf
(Jerzmanki), östlich kurz hinter Görlitz. Foto: Till Scholtz-Knobloch

Konzert im Kunstbauerkino Großhennersdorf

Großhennersdorf.MashaQrel-
la & Band sowie Lares Plantas
und Ella Vallue gastieren am
Samstag, 31. Januar, ab 20.00
Uhr, im Kunstbauerkino Groß-
hennersdorf.

Die Berliner Künstlerin ver-
öffentlicht weltweit diverse Al-
ben, schreibt unfassbar feine,
große Hits, komponiert für
Film, Hörspiel und Theater und
lizenziert Stücke an die US-Se-
rie „Grey’s Anatomy“.

Die Songs des Duos Lares
Plantas und Ella Vallue sind
emotional, tiefgründig und be-
wegend – Pop mit Ecken und
Kanten, durchzogen vonRock-,
Hip-Hop- und Rapeinflüssen.

Karten für die Veranstaltung
im Vorverkauf gibt es an allen
bekannten Vorverkaufsstellen
sowie im Internet unter
www.kunstbauerkino.de.

(Redaktion) Masha Qrella & Band gastieren im Kunstbauerkino Großhennersdorf. Foto: Sebastian Mayer

Aktuell im Innenteil
Ostritz
Wärmeplanung:
Wie heizt Ostritz
morgen?

Löbau
Zwei Ensembles
auf gemeinsamer
Konzertreise

Region
Zuschauerboom bei
der Ski-Elite in
Spindlermühle

Schmalspurbahn
im Zweizugbetrieb
Oybin/Jonsdorf. Verschneite
Wege führen zu aussichtsrei-
chen Punkten, markante Sand-
steinfelsen ragen aus den Wäl-
dern und kleine Orte laden mit
Handwerk, Genuss und Ge-
schichte zum Entdecken ein.

Passend dazu fährt die Zit-
tauer Schmalspurbahn auf-
grund derWinterferien in Sach-
sen sowie in den benachbarten
Bundesländern vom 31. Januar
bis 22. Februar wieder im Fahr-
plan der kleinen Hauptsaison
im Zweizugbetrieb.

IndiesemZeitraumstartetder
erste Zug täglich um 8.47 Uhr
und pendelt als sogenannter
„Gebirgspendel“ zwischen Zit-
tau, Kurort Jonsdorf und Kur-
ortOybin.Die Fahrt führt durch
die malerischen Gebirgsstre-
cken des Zittauer Gebirges und
bietet durch den Fahrtrich-
tungswechsel im Bahnhof
Bertsdorf ein abwechslungsrei-
ches Reiseerlebnis. Die letzte
Rückfahrt von Jonsdorf erfolgt
um 16.08 Uhr, sodass Fahrgäste
einen ganzen Wintertag in der
Region genießen können.

Der zweite Zug, der „Oybin-

pendel“, startet täglich um 9.09
Uhr in Zittau und fährt auf dem
Streckenabschnitt nach Kurort
Oybin insgesamt viermal täg-
lich.

Im mitgeführten Speisewa-
gens des Zuges werden regio-
nale kulinarische Köstlichkei-
ten angeboten.

Im Bahnhof Bertsdorf kön-
nen die Gäste die Doppelaus-
fahrt zweier Züge erleben. Täg-
lich um 9.46 Uhr, 11.46 Uhr,
13.46 Uhr und 15.46 Uhr ver-
lassen die Züge nahezu zeit-
gleich den Bahnhof in Rich-
tung Kurort Jonsdorf und Kur-
ort Oybin – ein eindrucksvolles
Schauspiel für Familien, Eisen-
bahnfreunde und Fotografen.

Um17.28UhrverlässtderGe-
birgspendel als letzter Zug des
Tages den Kurort Oybin und
fährt zurück nach Zittau.

Wer den Ausflug gemütlich
ausklingen lassenmöchte, kann
das Dampfbahn-Café im Bahn-
hof Kurort Oybin besuchen.
Dieses ist täglich von 11.00 bis
17.00 Uhr geöffnet und lädt in
angenehmer Atmosphäre zum
Verweilen ein.

DieZittauerSchmalspurbahnsteuertauchdenwinterlichverschnei-
ten Kurort Jonsdorf an. Foto: Mario England

Service

Vortrag über
Australien
Großschönau. Der Förderver-
ein Großschönauer Kirche e.V.
und die Kirchgemeinde laden
amFreitag,30. Januar, um19.00
Uhr, zu einemBildervortragmit
Heiko Pavlik ins Kirchgemein-
deheim in Großschönau

ein.Das Thema lautet: „Gren-
zenlose Freiheit – zwei Gruß-
schinner 10.000 Kilometer
durch Australien.“ Der Eintritt
zu dieser Veranstaltung ist frei,
um eine Kollekte für die neuen
Glocken wird gebeten.

Zwei Großschönauer zog es auf große Reise nach Australien.
Foto: privat

Kultur

Michael Lesch, der neue Jugendwart im Kirchenbezirk Löbau-Zittau, ist für seinen Dienst in der Kirche
Strahwalde gesegnet worden. Foto: Martin Noack

Neuer Jugendwart
startet durch...

Michael Lesch ist der neue
Jugendwart im Kirchenbezirk
Löbau-Zittau. Redakteur Stef-
fen Linke befragte den 33-jäh-
rigen Görlitzer dazu nicht nur
zu seinen Aufgaben, Zielen
und Visionen.

Herr Lesch, wie sind die ersten
Tage inderneuenFunktionfür
Sie verlaufen?

MichaelLesch:Sehrgut. Ichbin
überall herzlich begrüßt wor-
den und habe viel Offenheit er-
lebt.Gleichzeitigkonnte ichmir
Zeit nehmen, um anzukommen
und vieles kennenzulernen und
Fragen zu stellen.

Einen schöneren Start hätte
ich mir kaum vorstellen kön-
nen.

Wie sind Sie eigentlich selbst
in Ihrer Kinder- und Jugend-

zeit aufgewachsen – auch
kirchlich?

Michael Lesch: Ich bin mit vier
Geschwistern in einem Vorort
von Leipzig aufgewachsen. Der
Glaube und die Kirche gehör-
ten in meiner Familie ganz
selbstverständlich dazu.

Ich habe im Kinderchor ge-
sungen, die Christenlehre be-
suchtundspäteramKonfirman-
denunterricht teilgenommen.
Besondersprägendwar fürmich
die Zeit in der Jugendgruppe
nach der Konfirmation. Dort
habe ichwertvolleFreundschaf-
ten geschlossen und Gemein-
schaft auf einer besonderen Art
undWeise erleben dürfen.

Außerdem begann ich mich
zu der Zeit ehrenamtlich, be-
sonders in der kirchlichen Ju-
gendarbeit, zu engagieren und
kirchliches Leben mitzugestal-

ten. Diese Zeit hat mich auch
maßgeblich darin geprägt, wie
ich glaube und welche Rolle für
mich dabei Kirche spielt.

Was bedeutet Ihnen in we-
nigen Worten Kirche heute?

MichaelLesch:Kirche lässt sich
für mich nicht in wenigen Wor-
ten beschreiben. Einerseits se-
he ich die schrecklichen Dinge,
die inmanchenKirchen gesche-
hen sind, wo Vertrauen und
Macht missbraucht wurden.
Andererseits erlebe ich Kirch-
gemeinden, die Menschen zu-
sammenbringen, den Aus-
tausch über den Glauben för-
dern, Gottesbegegnung in be-
sonderer Form ermöglichen,
das Gemeinwohl stärken und
einzelne Menschen bzw. Men-
schengruppen konkret unter-
stützen. Weiter im Innenteil
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Öffnungszeiten:

Montag – Freitag
11.00 – 18.00 Uhr

Samstag
10.00 – 13.00 Uhr

Hauptmarkt 9 · 02625 Bautzen
✆ (0 35 91) 4 07 37

www.womensline.de womensline.de

DamenmodenDamenmoden

Neujahrs-
Empfang

am 31. Januar 2026
von 9 bis 16 Uhr

Autohaus Prochno GmbH
Löbauer Straße 49 | 02708 Lawalde

Telefon 03585 404181 | prochno.seat.de

Febr.
2026

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 58,90 EUR07

PRÄSENTIERT VON

MAXIMILIAN
ARLAND
}UWE BUSSE } ANNA-CARINAWOITSCHACK }

{ ALEXANDER MARTIN }

HITPARADEHITPARADE

Die große

SCHLAGERSCHLAGERSCHLAGERSCHLAGER

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 11
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

11280001_001826

11320601_001826

11357201_001826

Samstag, 31. Januar 2026 Nr. 5/37. Jahrgang
66.921 verteilte Exemplare

Lokalausgabe Löbau − Zittau
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Wanderbericht
im Erzählcafé
Ebersbach-Neugersdorf. Wer
gern zu Fuß unsere schöne Hei-
mat hier im Dreiländereck
durchquert, ist am Montag, 2.
Februar, im Erzählcafé des LE-
BENs(T)RÄUME e.V., Ernst-
Thälmann-Straße 38, im Orts-
teil Neugersdorf richtig.

Denn dort berichtet Hartmut
Taffend von „Taffis Wander-
gruppe“ über Wandererlebnisse
unterwegs vom Tanzplan im
Schluckenauer Zipfel zum Kal-

varienberg inOstrauentlangdes
Hirnser Teiches zur Felsenburg
Habstein und durch unberühr-
te Natur im Kummergebirge
zumKleinen Buchberg.

Natürlich sind diese Eindrü-
cke in Wort und Bild erst recht
interessant für Leute, die nicht
mehr so gut zu Fuß sind.

Vor dem Wanderbericht gibt
es ab 14.00 Uhr selbstgebacke-
nen Kuchen, Kaffee bzw. Tee.

(Redaktion)

Conni begeistert
Groß und Klein
Löbau.Bei „Conni – Das Musi-
cal!“ frei nach dem Motto „Was
Conni kann – das könnt ihr
auch!“ werden die Musicalbe-
sucher am Samstag, 16. Mai, ab
15.00 Uhr, in der Messe- und
VeranstaltungshalleLöbau zum
Teil der Inszenierung und kön-
nen zusammen mit Conni und
ihrenFreundenerleben,dasZir-
kus-Musical-Abenteuer zu
meistern und über sich hinaus-
zuwachsen.

Conni hat am Wochenende
etwas ganz Besonderes vor: Zu-
sammen mit ihrer Freundin Ju-
lia steht eine große Zirkus-Auf-
führung in der Kita bevor, vor-
her soll dort auch noch über-
nachtet werden.

Bis zur Aufführung geht al-
lerdings soeiniges schiefundso-
gar Connis Eltern müssen bei

der Zirkus-Aufführung ein-
springen. Und welche Rolle
spieltConnisKaterMau,umdas
großartige Event zu retten? Für
Conni, ihre Familie, ihre Freun-
de und all ihre kleinen und gro-
ßen Zuschauer wird es in die-
sem Zirkus-Musical-Abenteuer
nie langweilig. Es ist immer et-
was los – und Conni hat viel
Spaß, auch wenn es einige Pro-
bleme zu lösen gilt. Denn sie hat
ja Rückhalt durch all ihre vie-
lenZuschauer, von ihrer Freun-
din Julia, von Mama und Papa
Klawitter und sogar von ihrem
geliebten KaterMau.

Karten für diese Veranstal-
tung gibt es imVorverkauf beim
„Oberlausitzer Kurier“, Karl-
Marx-Straße 11, in 02625 Baut-
zen sowie im Ticketshop unter
www.ALLES-LAUSITZ.de.

Präsentiert vom OBERLAUSITZER KURIER

Handwerk

Die Schauwerkstatt
feiert Geburtstag
Oybin. Die Schauwerkstatt Oy-
bin in der Friedrich-Engels-
Straße 20 feiert am Dienstag, 3.
Februar, von 10.00 bis 17.00
Uhr, 25. Geburtstag und stößt
aus diesem Anlass gemeinsam
mitdenBesuchernan:„Wirwer-
fen einenBlick zurück auf zwei-

einhalb Jahrzehnte Ton und
Kunst und halten die ein oder
andereÜberraschung fürSie be-
reit.“

„Guckt ock amol rei“, lautet
die Aufforderung in der regio-
nalenMundart, den Töpfern bei
der Arbeit zuzusehen.

Kirche

Proben für die
Nelson-Messe
Löbau.DieEphoralkantoreihat
mit ihren Proben für die „Missa
in angustiis“ von Joseph Haydn
– auch Nelson-Messe genannt –
begonnen.DieProbenfinden je-
den Montag um 17.30 Uhr im
Archidiakonatssaal Löbau,
Martin-Luther-Straße 2, Ein-
gang Friedhofstraße, statt. Das
Projekt ist eineKooperationmit
demOratorienchor Hoyerswer-
da und der Neuen Lausitzer
Philharmonie sowie mit der

Ebersbacher Kantorei und dem
CollegiummusicumZittau. Fol-
gende Aufführungen sind ge-
plant – am Samstag, 18. April,
um 19.00 Uhr, in der Johannis-
kirche Hoyerswerda, am Sams-
tag, 23. Mai, um 17.00 Uhr, im
Großen Brüdersaal in Niesky,
am Sonntag, 7. Juni, in Ebers-
bach, und am Sonntag, 14. Ju-
ni, in Zittau. Interessierte Sän-
gerinnen und Sänger sind zum
Mitsingen herzlich eingeladen.

Die Schauwerkstatt Oybin feiert ihren 25. Geburtstag. Foto: privat

Das Musical „Conni“ begeistert sowohl die kleinen als auch großen
Zuschauer. Foto: Archiv/Christoph de Haar
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an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie
229.333 Zeitungen in der Region Ostsachsen.
Für die einen ist es die Gelegenheit für einen Zusatz-
verdienst, andere schätzen die Bewegung an der frischen
Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

Wir suchen ständig Unterstützung, ob als Urlaubsvertretung
oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:

• Niederoderwitz • Löbau • Neugersdorf • Olbersdorf
• Bernstadt • Ebersbach • Leutersdorf
Weitere offene Bezirke finden Sie unter www.ZustellTeam.de.

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich bitte
im Internet unter: www.zustellteam.de/interesse oder telefonisch auf unserem Bewerbungsband.
Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15 und beachten die Bandansage.

BEZAHLTES AUSDAUERTRAINING

KOMMEN SIE INS TEAM!
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LN Zustellung & Service UG (haftungsbeschränkt) • Karl-Marx-Str. 11
02625 Bautzen • Tel. (03591)481715 • Fax (03591) 481799
E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

LogopädeLogopäde(m/w/d)(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit

WIR SUCHEN DICH!
Wir bieten:

✓ Wertschätzung
✓ flexible Arbeitszeiten
✓ faire und gute Bezahlung
✓ Urlaubs- undWeihnachtsgeld
✓ regelmäßige Fortbildungen
✓ Teamevents und attraktive Benefits

(z.B. Altersvorsorge, mtl. Gutscheine, ...)

Das bringst dumit:
✓ staatliche Anerkennung
✓ Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Empathie

Bewirb dich jetzt
... mein Therapiezentrum KathleenWittwer

Bahnhofstraße 4 | 02794 Leutersdorf
Mail: therapiezentrum.wittwer@gmx.de

Tel.: 03586/369676

➙ ➙

Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Nadine Voigt  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

vielseit. Familienbetrieb su.1 motivier-
te fleiß. Mitarbeiterin ca. 20-
30h/ Wo., Anbau v. Gemüse, ab-
wechslungsr. körperl. anspruchs-
volle Arbeit in d. Natur, wertschätz.
Mitarbeiterführ., auf Wunsch zusätzl.
Mitarbeit im Verkauf, ab sofort, Be-
werb. bitte per mail: kontakt@gaert-
nerei-fritsche-zittau.de 

Seniorin sucht Hilfe im Haushalt, 

14-tägig 2 Std., Raum Zittau R 0 35
83/8 37 77 63. 

Übern. für Hecken Rück-/ Pflege-
schnitt. R 01 74/ 3 99 16 76.

Barrierefreie

Fahrstuhl, Einbauküche

1,5-R-Wohnung

in Zittau Zentrum, bodengleiche Dusche,

kostenfreier Freizeitraum für jung und alt,

nette Hausgemeinschaft, Garten,

Hausmeisterservice, bürgergeld-

geeignet; Anfragen auch gern von 50+

Warmmiete 353,00 Euro

Wohnungsverwaltung Oberlausitz

Telefon: 0170/4607724

Verm. ab 3/2026, 77 m² 2-R.-Whg. mit
Stellpl. in Kirschau Mitte, KM 360 €,
Privat R 01 52/04 24 59 53. Zittau ! Eichgraben, Rundum-Wohlfühlhaus,

Neubau, massiv, 126 m² WNFL, schlüs-
selfertig, mit Glaserker, Gaube und Gara-
ge, nur 1.063 € mtl., EnB 43,7 kwh/m²a,
Strom, Bj. 2026, Mietkauf o. Finanz. mögl.,
Tel.: 0 35 91-53 04 20, massivbau-kern.de

Wochenendgrundst. Nahe Bautzen,
625 m² zu verk.! Erschlossen mit
Bungalow, Carport, Pool, geeignet f.
FreizeitnutzungR 0 15 23/4 07 07 55.

Familie sucht dringend Wohnhaus in
Löbau oder Umgebung (bis 20 km).
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Familie sucht in Zittau o. Umgebung
(bis 20km) ein Wohnhaus möglichst
zum Einziehen. Finanzierung bis
270T€ gesichert.R 0 35 85/45 59 03
www.wuestenrot-immobilien.de

Rückkehrer suchen dringend Ein-
familienhaus zw. Zittau u. Löbau ein-
schl. Zittauer Gebirge. KP bis 430T €.
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Cunewalde, san. 1-4 R-Whg., z.T. m.
Balkon, prov.-frei, R 01 60/95 95 
70 30, eckelmann.f@gmx.de.

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

MB W212/220er CDI Kombi, BJ 2013,
175.000km gelaufen, TÜV 5/27 Preis
10.000 €, guter Zustand R 0 35
91/38 48 97. 

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

12 Tourneo Custom 8- und 9 Sitzer,

15–60 T km, 26.888,00 – 42.888,00€
www.arndt-auto.de

Verkaufe Aprilia SX125, Erstz. 06/18,
TÜV 04/27, 15.000 km, guter Zu-
stand, 1.900 EURO. R 03 59 52/
4 23 12 oder 0172/9 96 27 56.

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

BARANKAUF von PKW und LKW
für den EXPORT,

auch UNFALL und DEFEKT!
Mobil 01 77/8 99 47 31
oder 0 3578/7 84 29 29

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

11048601_001826

11115001_001826

 Stellenmarkt & Bildung

■ Stellenangebote

■ Ihr Dienstleister... gut informiert 

 ins Wochenende

11166101_001826

11281201_001826

 Wohnungen & Immobilien

■ Vermietung

■ Wohnungen

■ Immobilienangebote

■ Wohnhäuser

■ Grundstücke

■ Immobiliengesuche

■ Wohnhäuser

OBERLAUSITZER KURIER

... Wohnungen günstig anbieten!

OBERLAUSITZER KURIER

... Immobilien günstig anbieten!

Grundstücke 

günstig anbieten...

11160601_001826

11094101_001826

11353901_001826

11092101_001826

11161501_001826

 Fahrzeugmarkt und Zubehör

■ Mercedes-Benz

■ Fahrzeugverkäufe

■ Ford

■ Fahrzeuggesuche

■ Motorräder

■ PKW

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 31. Januar 2026
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11279401_001826

11157001_001826
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Familienanzeigen
Grüße und Glückwünsche



  



Unsere Leistungen für Sie
• Erd-, Feuer- und Seebestattungen
• Eigene Feierhalle • Trauerfeiergestaltung
• Anzeigen, Danksagungen, Trauerdruck
• Särge aus einheimischer Produktion
• große Auswahl an Wäsche und Urnen
• Erledigung aller Formalitäten
• Beratung auf Wunsch im Trauerhaus
• Bestattungsvorsorge OBERMARKT 15

Ständiger Bereitschaftsdienst
% (0 35 81) 47 36-0

Großer
Bestattungsunternehmen

02708 Löbau • Badergasse 5

Tag und Nacht 0 35 85/47 62 12

Bestattungsvorsorge –
heute schon an morgen
denken!

02708 Löbau
Promenadenring 6

• Friedwald
• Erdbestattung

• Feuerbestattung
• Seebestattungwww.bestattungshaus-loebau.de

Inhaber: Michael Mrochem

Tag & Nacht
& 0 35 85/46 85 500

Festlicher
Mittagstisch &
romantisches
Abendessen

Planen und reservieren Sie jetzt IhrenWunschtermin für
Ihre Hochzeitsfeier oder Familienfest.

Anfragen unter 03 58 29 - 6 03 56
www.berggasthof-jauernick.de

Alle Räumlichkeiten behindertenfreundlich
Interesante Infos unter: www. berggasthof-jauernick.de

Valentinstag

14. Februar
Mit Blick auf den Berzdorfer See

Dorfstraße 45 02829 Jauernick-B
uschb

ach

Gesundheit, Glück undGesundheit, Glück und
Sonnenschein sollenSonnenschein sollen
deine Begleiter sein.deine Begleiter sein.

Zu deinemZu deinem

15. Geburtstag15. Geburtstag
gratulieren dir,gratulieren dir,

liebe Jette,liebe Jette,
ganz herzlichganz herzlich

Oma und OpaOma und Opa
aus Seeaus See



Kirche

Neuer Jugendwart
startet jetzt durch...
Fortsetzung von Seite 1

Michael Lesch: Diese Span-
nungprägtmeinenBlickaufKir-
che und motiviert mich zu-
gleich, Kirche als einenOrt mit-
zugestalten, an dem Menschen
gestärkt und unterstützt wer-
den, an dem sie Gott begegnen
und ihren Glauben entdecken
und gestalten können.

Sie sind von Landesjugend-
pfarrer Georg Zimmermann
und Superintendent Raik Fou-
restier für Ihren Dienst als
neuer Jugendwart im Kirchen-
bezirk in der Kirche Strahwal-
de gesegnet worden. Wie viel
Kraftgibt Ihnendas–auchrein
mental?

Michael Lesch:Am besten lässt
sich der Segen für mich als et-
wasErleichterndes und auch et-
was Bestätigendes beschreiben.
Bestätigend,weil sichmeinWeg
Schritt für Schritt so gefügt hat,
dass ich nun als Jugendwart im
Kirchenbezirk arbeiten darf. Er-
leichternd, weil mir mit dem Se-
gen zugesprochen wurde, dass
Gott mich bei meiner Arbeit be-
gleitet.Darauf zu vertrauen, gibt
mir Kraft, Ruhe und Zuversicht
für dieAufgaben, die vormir lie-
gen.

Was werden Ihre ersten
Amtshandlungenalsneuer Ju-
gendwart im Kirchenbezirk
Löbau-Zittau sein?

Michael Lesch:ZuBeginn ist es
mir besonders wichtig, die Re-
gion, die Jugendlichen sowie al-
le haupt- und ehrenamtlichen
Mitarbeiter kennenzulernen.
Ich möchte hören und sehen,
welche Ideen, Wünsche und
welchesPotenzialesgibt,umge-
meinsam gute Jugendarbeit zu
gestalten. Dabei begleitet mich
die Frage, was junge Menschen
hier inderRegionwirklichbrau-
chen – nicht nur in der Kirche,
sondern ganz allgemein. Nur
mit den Menschen zusammen
kann Jugendarbeit entstehen,
die zu den jungen Menschen
hier passt.

Welche Aufgaben als Ju-
gendwart des Kirchenbezirkes
Löbau-Zittau warten dabei ge-
nerell auf Sie?

Michael Lesch: Meine Aufgabe
ist es, die Jugendarbeit im Kir-
chenbezirk zu begleiten, zu
unterstützen und mitzugestal-
ten, Jugendlichen Räume zu er-
öffnen, indenen sieGlauben ge-
stalten, entdecken und Gott be-
gegnen können. Das geschieht

nicht allein, sondern gemein-
sammit haupt- und ehrenamtli-
chen Mitarbeitern. Dazu gehö-
ren unter anderem die Planung
und Durchführung von Gottes-
diensten und weiteren Events,
Ferienfreizeiten sowie weitere
Bildungsangebote. Ein wichti-
ger Schwerpunkt ist außerdem
die Begleitung und Unterstüt-
zung derer, die Jugendgruppen
leiten oder neu aufbauen, sowie
die FörderungundStärkungdes
Ehrenamtes und Jugendverban-
des.

Wie schwer ist es heutzuta-
ge, Kinder und Jugendliche für
die Kirche zu begeistern?

Michael Lesch: Wenn man stur
den verschiedenen Studien
folgt, zeigt sich, dass die „Kirch-
lichkeit“ – was auch immer sich
darunter genauer verstehen
lässt – abnimmt. Doch so pau-
schal möchte ich dies nicht be-
antworten. Die Frage ist weni-
ger, ob Jugendliche sich für Kir-
che begeistern lassen, sondern
wofür. Kirche muss für junge
Menschen relevant und erleb-
bar sein. Das kann sehr unter-
schiedliche Formen haben und
muss nicht immer dem klassi-
schen Bild entsprechen. Offen-
heit, Ehrlichkeit und echtes In-
teresse an den Lebensfragen
undderLebenswelt jungerMen-
schen sind für mich entschei-
dend.

Inwieweit spielen auch fi-
nanzielle Mittel im Kinder-
und Jugendbereich im Kir-
chenbezirk Löbau-Zittau eine
Rolle?

Michael Lesch: Für gute
Jugendarbeit entstehen Kosten,
etwa für Materialien, Räume,
Heizung, Mobilität etc. Gleich-
zeitig werden Förderungen zu-
nehmend gekürzt, wodurch die
einzelnen Maßnahmen teurer
werden können. Beispielsweise
für eine Ferienfahrt sind in den
letzten Jahren die Kosten für
Unterkunft, Fahrt und Verpfle-
gungerheblichgestiegen.Das ist
besonders schwierig, da viele
Familien ohnehin stark belastet
sind.Mir ist es wichtig,Wege zu
finden, damit Jugendarbeit fi-
nanzierbar bleibt und Geld
nicht darüber entscheidet, wer
daran teilnehmen kann.

Welche Visionen schweben
Ihnenalsneuer Jugendwart im
Kirchenbezirk Löbau-Zittau
vor?

Michael Lesch: Ich wünsche
mir Jugendarbeit als einen ge-

schütztenRaum, indemJugend-
liche sich ausprobieren dürfen,
ihre Interessen entdecken, Ver-
antwortung übernehmen und
auchFehlermachenkönnen.Es
soll ein Ort sein, an dem Fragen
gestellt werden dürfen undAus-
tausch möglich ist. In der evan-
gelischenJugendarbeit spieltda-
bei auch der Glaube eine wich-
tige Rolle.

ChristlicheWerteverstehe ich
als Angebot und Orientierungs-
hilfe, die Jugendliche für sich
prüfen können, wie diese ihnen
bei der Lebensführung helfen.
Zudem soll die evangelische Ju-
gendarbeit Räume ermögli-
chen, an denen Jugendliche
Glauben entdecken und gestal-
ten und Gott individuell erle-
ben können. Darüber hinaus
wünsche ich mir, dass Kirche
insgesamt als ein sinnstiftender
Ort wahrgenommen wird, der
die Menschen in der Region
unterstützt und zum Gemein-
wohl beiträgt.

Wie lange geht denn so eine
Amtsperiode als Jugendwart –
oder soll daraus direkt ein Le-
bensabschnitt werden?

MichaelLesch:DieStelle als Ju-
gendwart ist nicht befristet und
es gibt keine Empfehlung, wie
lange man sie ausüben sollte.
Umnachhaltigarbeitenundver-
lässliche Beziehungen aufbau-
en zu können, hoffe ich, dass
daraus ein längerer Lebensab-
schnitt wird. Gleichzeitig ist es
mir wichtig, im Blick zu behal-
ten, wann neue Aufgaben oder
Zielgruppen für mich sinnvoll
seinkönntenundwannauch für
die Jugendlichen einWechsel in
der Stelle gut ist.

Welche Wünsche begleiten
Sie bei Ihrer Tätigkeit als neu-
er Jugendwart des Kirchenbe-
zirkes Löbau-Zittau?

Michael Lesch: Ich wünsche
mir gute Begegnungen, echtes
Miteinander und denMut, Din-
ge gemeinsam auszuprobieren.
Ich wünsche mir ein gemeinsa-
mes Interesse vonKirche anden
Menschen hier in der Region.
Vor allemwünsche ichmir, dass
sich junge Menschen durch die
Arbeit gesehen, ernst genom-
men und gestärkt fühlen.

Ich hoffe, dass junge Men-
schen durch die Jugendarbeit
Selbstwirksamkeit erfahrenund
positive Erfahrungen machen
können. Ich wünsche mir, dass
die Jugendlichen schöne Mo-
mente erleben und es ganz all-
gemein eine segensreiche Zeit
wird.

Wintersport

Zuschauerboom bei der
Ski-Elite in Spindlermühle
Spindlermühle. Bei bestem
Winterwetter verfolgten am ver-
gangenen Wochenende tausen-
de Ski-Fans in Špindlerùv Mlýn
(Spindlermühle)dieRennender
Weltelite im Alpin Ski. Unter
den zahlreichen Zuschauern
waren auch viele begeisterte
Gäste aus der Oberlausitz. Am
24. und 25. Januarwurde im tra-
ditionsreichen Wintersportort
der Audi FIS Weltcup im Rie-
senslalom und Slalom der Da-
men ausgetragen.

Der Höhepunkt war der er-
neute Triumph im Slalom der
amerikanischen Ausnahmeath-
letin Mikaela Shiffrin vor Ca-
mille Rast aus der Schweiz und
EmmaAicher aus Deutschland.
Vor tosendemPublikum sicher-
te sich die achtmaligeWeltmeis-
terin und fünfmalige Gesamt-
weltcup-Siegerin nicht nur
ihren 108. Weltcupsieg, son-
dern vorzeitig auch ihre neunte
kleine Kristallkugel in derWelt-
cup Slalom-Disziplinwertung,
einabsoluterRekord.Vor ihrem
Sieg am Sonntag im Slalom hat-
te sie imRiesenslalomamSams-
tag bereits den dritten Platz ein-
gefahren hinter Sara Hector aus
Schweden und Paula Moltzan
ausderUSA.MikaelaShiffrin ist
die derzeit erfolgreichste Sport-

lerin im alpinen Skisport über-
haupt, die Wertungen der Män-
ner und Frauen betrachtet.

Ein FIS-Skiweltcup im be-
nachbarten Riesengebirge ist
ein seltenes Großereignis. In
den vergangenen zehn Jahren
fanden in Spindlermühle insge-
samt nur drei weitere Rennen
statt. Entsprechend groß war
der Andrang: Die Zuschauer-
arenen waren mit rund 19.000
Besuchern nahezu ausverkauft.

Es war ein Wochenende vol-
ler sportlicher Spitzenleistun-

gen, organisatorischer Perfek-
tion und ausgelassener Party-
stimmung rund um die Wett-
kämpfe.Deutscheundtschechi-
sche Wintersportfans hoffen
gleichermaßen auf eine baldige
Rückkehr der internationalen
Alpinskiszene ins Riesengebir-
ge. Snowboarder sollten das
Wochenende am 7. und 8.März
im Auge behalten. Zum ersten
Mal isteinFISSnowboardWelt-
cup in Tschechien geplant – der
Austragungsort ist Spindler-
mühle. Bettina Hennig

Ski-Weltcup Athletinnen im benachbarten Spindlermühle. Die Ge-
winnerin des Slalomrennens Mikaela Shiffrin aus der USA (Mitte),
Camille Rast aus der Schweiz (links) und Emma Aicher aus Deutsch-
land (rechts) wurden auch von vielen deutschen Fans bejubelt.

Foto: Josef Štepán

Service

Volkshochschule
öffnet Türen
Löbau. Die Volkshochschule
Dreiländereck öffnet am Sams-
tag, 31. Januar, von 10.00 bis
18.30 Uhr, ihre Türen in den
Räumlichkeiten, Poststraße 8,
mit Punsch, Kaffee und Ku-
chen. Verschiedene
Schnupperangebote laden zum
Ausprobieren ein. Und wenn es
Ihnen gefällt, können Sie sich
gleich anmelden für Ihren favo-
risierten Kurs. Von 10.00 bis
16.00 Uhr können Schnupper-
kurse besucht werden. Von
16.00 bis 18.30 Uhr gibt es eine
Filmvorführung eines soge-
nannten „Kellerfilms“ aus der
DDR(„SpurderSteine“)mit an-
schließender Diskussion. Mo-
deriert wird die Veranstaltung
von Filmemacher Jürgen Dett-
ling. Der Film „Spur der Stei-
ne“ erschien 1966 in der DDR
und wurde zwei Wochen nach
seiner Premiere als partei- und
staatsfeindlich eingestuft und
verboten. Filme aus der Vergan-
genheit und der Umgang mit ih-
nen sind oftmals ein gutes Zeit-
dokument.

Womöglich schauen Besu-
cher dannauchmit anderenAu-
gen auf die Gegenwart. Anmel-
dungen erfolgen unter Telefon
(03585)4177442,perE-Mail an
info@vhs-dle.de oder unter
www.vhs-dle.de. Das Team des
Deutschen Hygiene-Museums
Dresden stellt das Projekt „Lö-
bau wie geht’s?“ vor. Unter die-
sem Motto finden im Frühjahr
2026 mit lokalen Partnern viele
verschiedene Veranstaltungen
und spielerische Aktionen rund
umdasThemamentaleGesund-
heit statt.

Service

Mit Stirn- und
Taschenlampen
Zittau. Am Freitag, 6. Februar,
um 18.00 Uhr, darf das Kultur-
historische Museum Franziska-
nerkloster im Dunkeln erkun-
det werden. Nur mit mitge-
brachten Stirn- und Taschen-
lampen ausgerüstet, wird das
Haus vom Keller bis zum Dach
erforscht. Da die Teilnehmer-
zahl auf 15 Personen be-
schränkt ist, bittet das Stadtmu-
seum Zittau um Voranmeldung
bis zum4.FebruarperE-Mail an
museum@zittau.de.

Bereich Löbau

Ärzte
Denärztl. Bereitschaftsdienst erfragen
Sie bitte über die Leitstelle, Tel.: 116117.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis amKrankenhaus
Zittau, Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage: von 9–13 Uhr Tel.: 116117

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
ErreichenSievonMobisSa14–20Uhr
kostenfrei unterTel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Sprechzeiten Samstag, Sonn- und
Feiertags von 9–11 Uhr
31.01.26
Ebersbach-Neugersdorf,
Praxis H. Glajzer, Spreedorfer Str. 141,
03586/362121
01.02.26
Oderwitz, Praxis U. Lingat,
Hauptstr. 46, 035842/26566

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach tel. Voranmeldung; wochen-
tags von 18–8 Uhr; Wochenende/
Feiertage ganztags
Tierärztlicher Notfalldiest
für Kleintiere: Tel.: 01805843736,
www.vetnotdienst.de
Tierärztlicher Notfalldienst für
Großtiere: an Wochenenden und
außerhalb regulärer Sprechstun-
den – nur nach telefonischer
Anmeldung

Apotheken
Dienstbereitschaft 18.00–8.00 Uhr
31.01.26
Seifhennersdorf,Marien-Apotheke,
Rumburger Str. 32, 03586/45050
01.02.26
Löbau, Johannis-Apotheke, Inne-
re Zittauer Str. 12, 03585/47700
02.02.26
Löbau, Linden-Apotheke,
Breitscheidstr. 2, 03585/860215
03.02.26
Löbau, Aesculap-Apotheke,
Breitscheidstr. 9, 03585/862911
04.02.26
Löbau, Aesculap-Apotheke,
Breitscheidstr. 9, 03585/862911
05.02.26
Löbau, Bahnhof-Apotheke,
Sachsenstr. 8, 03585/457511
06.02.26
Bernstadt, Apotheke Bernstadt,
Görlitzer Str. 4, 035874/24242

Bereich Zittau

Ärzte
Den kassenärztl, Bereitschaftsdienst erfra-
gen Sie bitte über die Leitstelle Tel. 116117.
Bereitschaftspraxis am Klinikum
Oberlausitzer Bergland Zittau,
Görlitzer Straße 8, 02763 Zittau
Allgemeinmedizin
Mittwoch, Freitag: 15–19 Uhr
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage von 9–13 Uhr und 15–19 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage von 9–13 Uhr Tel.: 116117

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
von Montag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Sprechzeiten Samstag/Sonntag/
Feiertag von 9–11 Uhr
31.01.26
Zittau, Praxis Dipl.-Stom.M. Schäfer,
Schillerstr. 68, 03583/701143
01.02.26
Olbersdorf, Praxis D. Hensel,
Liebigweg 2, 03583/512494

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach tel. Voranmeldung; wochen-
tags von 18–8 Uhr; Wochenende/
Feiertage ganztags
Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere: 01805843736,
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstbereitschaft 8.00–8.00 Uhr
31.01.26
Großschönau,Mandau-Apotheke,
Hauptstr. 49, 035841/36000
01.02.26
Seifhennersdorf,Marien-Apotheke,
Rumburger Str. 32, 03586/45050
02.02.26
Hirschfelde,Apotheke amMarkt,
E.-Thälmann-Platz 7, 035843/20459
03.02.26
KottmarOTEibau, Engel-Apotheke,
Bahnhofstr. 3, 03586/702450
04.02.26
Zittau, Stadt-Apotheke,
Markt 10, 03583/57030
05.02.26
Zittau, Rats-Apotheke,
Schliebenstr. 5, 03583/681036
06.02.26
Olbersdorf, Hubertus-Apotheke,
Julius-Ringehan-Str. 4,
03583/690213

Notdienste
für den Bereich
Löbau/Zittau

anzeigen@LN-Verlag.de
Telefon 03591/4817-0

Werben Sie erfolgreich für Ihr
Produkt, Ihre Dienstleistung
oder Angebote!

DIESER PLATZ
GENIESST HOHE
UND LANG
ANHALTENDE
BEACHTUNG!

Willkommen in unserer
neuen Seniorenresidenz für rüstige Rentner!

Selbstbestimmt wohnen – gemeinsam genießen

In unserer neuen Seniorenresidenz „ Am Schlossgarten“
in Lauske erwartet Sie modernes, komfortables Wohnen in

separaten Wohnungen – ideal für rüstige Rentnerinnen und Rentner,
die ihre Zeit aktiv und in angenehmer Gesellschaft verbringen möchten.

Ob beim Kaffeeklatsch auf der Terrasse, beim gemeinsamen
Kochen/Grillen oder bei unseren Beschäftigungsnachmittagen:
Hier ist immer etwas los – aber nur, wenn Sie Lust darauf haben!

Unser Pflegedienst-Team ist regelmäßig vor Ort und
bietet auf Wunsch praktische Unterstützung:

Wir freuen uns auf unternehmungslustige Seniorinnen und Senioren,
die ihr Leben selbstständig gestalten, aber die Sicherheit schätzen,

bei Bedarf Unterstützung in greifbarer Nähe zu haben.
(Für schwere Pflegefälle ist diese Wohnform und
auch die baulichen Gegebenheiten nicht geeignet.)

Und das Beste: Sollte der Pflegebedarf irgendwann steigen, haben Sie bei
uns schon „einen Fuß in der Tür“ – unser Pflegedienst betreibt seit vielen

Jahren betreute Wohneinrichtungen in drei umliegenden Orten.

Interesse geweckt?
Dann rufen Sie uns an oder kommen Sie zu unserem

„Tag der offenen Tür“ am 09.05.2026 in Lauske, Lauske Nr. 50 vorbei –
wir zeigen Ihnen gerne Ihr mögliches neues Zuhause!

Pflegedienst RoSenio – Ihr Partner fürs gute Leben im Alter
Sachsenstraße 4, 02708 Löbau

 03585/4684125 |< Info@pflegedienst-rosenio.de

• Hauswirtschaft & Einkaufsservice
• Medikamentenvorbereitung
für die Woche

• Wöchentliche Duschbegleitung
• Beschäftigungsangebote
und kleine Ausflüge

Mai
202602

Fox Party
mit DJ Ateams

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 19.00 Uhr, Tickets 57,90 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 11
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

11046501_001826 11349501_001826

11355201_001826

11357801_001826

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 31. Januar 2026



Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Bautzen
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 14.00 – 16.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02625 Bautzen, Karl-Marx-Str. 11

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03591/4817-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Löbau: 03591/4817-23 oder michael.laugsch@LN-Verlag.de
Zittau: 03583/700 070 oder wolfgang.wauer@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER

Verk. Brennholz, ofenfertig, inkl. Lie-
ferung, Kiefer 4 m³, für 260 €, Birke 4 m³
für 300 € R 01 72/2 47 41 19.

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
Sonntagsschätze entdecken
Highlights: dekorative Wandteller,
elegantes Geschirr, gepflegte Kü-
chengeräte, Damenbekl. 44-48, Bett-
wäsche, neuwertige Damenschuhe,
Werkzeug, Autozubehör sowie diver-
ses Mobiliar warten auf dich.
Stöbere und werde fündig im Haus 
Lessingstrasse 4, 02763 Zittau,
Sonntag, 8.2.2026, 10-16 Uhr, 
Nur Barzahlung

Wer hat noch ein altes originales 
Motorrad o. Teile zum Abgeben, gute
Bezahlung. R 03 58 25/79 00 38.

Verk. Rundballen Heu und Stroh,

R 01 73/5 18 21 43.

Verkaufe 2 x Brustblatt-Geschirre,

Fahrtrensen u. Leinen für -SW-Pfer-
de-Zweispänner-Kutsche TYP WAR-
CO, 4x hydr. Scheibenbr. 2x Kutsch-
lampen. Alles in guten Zustand.
R 0176/ 10 74 22 13 od. 01 76/ 10 74
22 21 od. 03 58 29 /6 05 63.

Verk. kl. Ballen Heu, Stk. 3,50 � und
Weizenstroh Stk. 2,00 € R 0 35 78/
77 44 82. 

Suche funktionstüchtigen Holzspal-
ter 1m Spaltlänge. 02730 Ebersbach
Neumann Telefon ab 10:00 Uhr:
R 01 73 /4 82 97 42.

Kaufe gebrauchten Rasentraktor,
auch defekt, R 03 59 51/89 99 75 oder
01 52/23 12 59 25.

Kaufe alles Alte v. Brauerei Bautzen,
Görlitz, Löbau, Zittau, Bierkasten,
Bierdeckel, Ascher, Gläser, Kalen-
der, Blechschilder   035930/297175 
o. 0162/7460368 Hr. Schuppan/BZ

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R 01 71/8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 

Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Btz R 0 35 91/4 05 04.

Suche Kartoffel oder Gemüsewasch-
maschine mit Motor. Auch rep. be-
dürftig. 01747558202

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte
Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,

DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Suche verzinkte und emaillierte

Waschwannen (auch Alu), Sitz- u.
Kinderwannen, in allen Größen u. alte
Skier, DDR Moped-Anhänger u. DDR
Moped Ersatzteile, Handleiterwagen
und Wagenräder bis 80 cm Ø.
R 01 71/2 76 34 58.

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Achtung! Kaufe alte analoge Fotoappa-
rate sowie zubehor und mechanische
Armbanduhren.R 01 51 25 56 21 91

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 52/22 09 67 86. 

Kaufe Glashütter Uhr (Lö-Zi), Ange-
bote an R 01 62/1 77 33 97.

Suche defektes Simson Moped (Typ
egal) zum Schrauben mit meinen
Sohn! Auch gesucht Tank/Seitend./
Rahmen/ Kniebleche. Suche zudem
Kombinat FORTSCHRITT Werbear-
tikel + Modelle usw. R (01 52)
22 88 13 66

Münzen von Privat zu kaufen ge-
sucht! Von „Alt bis DDR“.  Gerne auch
Nachlässe und Sammlungen. Bitte
alles anbieten! R 01 72/7 93 41 75.

Suche Uralte Blecheisenbahn! Alt
und Vergessen in jedem Zustand, so-
wie Zubehör. R 01 52/31 07 74 72.

Suche Rasentraktor,Aufsitzmäher
Zustand egal,auch defekt. #

R 0 16 27 30 66 43

Sammlerin sucht altes Leinen, Antiqui-
täten,Sammlungen
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen
# 035722-93874 oder 0174-3179465

TRÖDELMARKT WILTHEN 07.02.
MODELLBAHN BÖRSE  08.02. 9-15
Uhr SB-HALLE T: 01734977104

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten (gern auch ganze Sammlun-
gen, Nachlässe etc.) u. alles über die
Stadt Bautzen R 01 52/54 92 93 83.

Suche Zwerg-Seidenhühner. Verk.
Schopfwachteln.R 0155/66803394.

Verk. männl. Absetzter, 9 Mo. alt,
Rasse Milch x Fleisch, Pr. n. Vb 
R 01 72/5 93 95 64. 

Verk. Brieftauben weiß gehämmert
Blau, Stellerkröpfer rot weiß Strasser
sw. R 03 59 33 /3 05 78.

Schöne Hundewelpen (Mischlinge, 
kl. Rasse), 10 Wo. in liebev. Hände 
abzugeben R 01 52/06 05 48 04.

Verkaufe Hausschwein ca. 250kg
Nur mit Kartoffeln, Schrot und Gras
gefüttert. 
Tel 01523 7686136

Bin 62/168 suche ihn NR pass. Alters.
Zeit d. Alleinseins ist vorbei gem. Na-
tur gen. Rad fahren, Reisen, RM:LÖB
ZI/GR v LN 112 385 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Helga, 72, 165, humorv., gutauss. Wit-
we, koche gern & gut, bin häuslich &
habe Int. f. Haus & Garten, nicht orts-
geb., wü. mir ehrl. lieben Witwer an
meiner Seite, ü. FSV, 0155/61916157

Karl, Mitte 70, 177, junggebl., NR, viel-
seitig interessiert, su. ehrl. Frau f. gute
Gespräche, Veranstaltungen besu-
chen, Ausflüge u.v.m., R. BZ-LÖB,
tel. ü. FSV R 0155/61916157.

Exot./afrikan. Frau ca. zw. 53-63 ges.
Er 62/170cm/68kg/NR niveauv. ehrl.
möchte dich gern über eine Wochen-
endbez. kennenlernen. Es wäre schön
wenn sich mehr entwickelt. SMS/What-
sApp: 015 22 /2 76 09 49.

Suche die sexuell vernachlässigte
(Ehe) Frau die sich etwas Taschen-
geld verdienen möchte. Er 50, 
schlank möchte dir deine ero-
tischen Wünsche bei gelegentli-
chen Treffen erfüllen. Nur mut,trau
dich  WhatsAp  0152 05348223

Einfache, natürliche, mollige Frau
(61) sucht treuen Mann pass Alters für
eine feste Partnerschaft. R 01 73/ 
8 16 66 89.

Bin Ende 70, 1,74m, NR, Witwe,

sportl., bodenst., naturverb., wohne
in der schönen OL, suche einen Part-
ner für Freizeitgest. Fahre Auto u.
Fahrrad u. freue mich auf eine Nach-
richt v LN 113 543 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Sie 69, 74, 163, Intr. Tanz, Reisen, Well-
ness, Liebe, Glück, Wohne in BZ s.
Ihn, mobil, zärtl. für Freizeit gem. Zu-
kunft etc. Zuschriften unter Chiffre.
v LN 113 347 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Lachfalten gesucht! Ich (55, lebensfroh
& neugierig) suche einen Mann mit
Witz und Verstand. Mitten im Leben,
aber bereit für mehr. Melde dich! IU
01743151425

Das Leben ist zu kurz für später! Wir
könnten noch viel Zeit gemeinsam
verbringen und schöne Dinge erle-
ben.
Bin Ende 50 und geschieden,
ca.178 cm groß.  WhatsApp an
015215079110

Großer (193) analoger Tanzbär, An-
fang 60, kurz vor dem (Un)ruhestand,
<100 kg, gelernter u. studierter Land-
wirt, bodenständig, mit großer Liebe
zur Natur vom Spreewald bis zur Ost-
see und allen Aktivitäten, welche da-
mit verbunden sind, möchte gerne ei-
ne zarte, anlehnungsbedürftige, ku-
schelige, zuverlässige und weltoffene
Frau (NR) ohne rechtes Gedankengut
auf Händen tragen und verwöhnen.
Zuschriften, gern mit Bild, an:
mail.tanzbaer@gmx.de (keine PV).

Er 39, 1,80m, selbstst., sucht ehrl. Frau
für gem. Zukunft R 0172/2474119.

Welche Frau hat Mut ?!?  Den schönen
Augenblick genießen, so wie es
kommt und beiden gefällt. Er 67 / 172
sucht dich, bei Sympathie mit Lust
auf mehr! Alter ? fisch61@yahoo.com
oder v LN 263 147 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Du, ja genau Dich suche ich für ein ge-
meinsames schönes Leben zu
zweit.Ein liebevoller Mann, Rentner,
65J./ca.176/83 ansehnlich und jün-
ger aussehend möchte für den Rest
des Lebens die richtige Liebe, Ge-
meinsam- und Zweisamkeit spü-
ren.Raum BZ+/-50kmv LN 112 874
an OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4,
02625 Bautzen.

65+, NR, groß, schlank, humorv. und
herzlich. Ich suche eine schlanke
junggebl. Frau um die 60+ für gem.
Unternehmungen, ehrl. Gespräche
und ein neues Kapitel zu zweit. 
Zuschriften unter Chiffre.
v LN 108 513 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Er, 55J., 1,73 m, selbstst., alleinerzie-
hender Vater von 9 J. Tochter, sucht
Sie für gem. Zukunft, gern auch mit
Behinderung. Kinder od. Tiere kein
Hindernis. Hobbys: Rad fahren, ko-
chen/backen, handw. begabt, usw.
Bitte melde u. WA R 0162/8673497.

ER, 52, NR, 175cm, 74kg, sucht SIE, für
alles was zu zweit Spaß macht.
R (01 72) 3 62 91 75

Nette schlanke Sie gesucht bis 57 J.
für eine gemeinsame Zukunft. Bin 
56 J. schlank, sportlich, bodenstän-
dig, berufstätig. R 0162 /6 87 18 90.

Magst Du Disko Fox, liebst die Natur
und Tiere, bist weibl. Ü 50, schlank,
ehrlich, dann melde dich bitte mit Bild
über WA 017686969279
R 01 76 86 96 92 79

Er 60 / 166, NR, viels. Interess. sucht
liebe Frau für gemeinsame Zukunft.
0160 6014964

60-ziger sucht Lebenspartnerin. Mitten
im Leben, mit Herz & Verstand. Suche
Frau für eine Beziehung voller Ach-
tung und gemeinsamer Pläne. Au-
genhöhe garantiert! IU 01743151425

Er 60, sportl. schl. sucht Sie f. gel. Dates
mature.vibes@t-online.de

Suchst du wie ich, M/61/176/93 orts-
geb.RM BZ einen Partner? Dann ler-
nen wir uns doch einfach mal kennen
schl. wäre toll.WA016 33231900

Hallo du altersgerecht attraktive Dame
60 plus! Wenn es dir- wie mir 60 plus-
an Zärtlichkeit fehlt, dann schreib mir
eine SMS an 01522 6541933
R 01 52 26 54 19 33

Vermisst Du Schmetterlinge im
Bauch?
Sie (57, NR, ruhig, liiert) sucht un-
kompl., natürl., ruhige Sie (NR) pas-
senden Alters in Löb +25km zum re-
den, lachen, kuscheln und vielleicht
mehr?. Aussehen zweitrangig, Che-
mie muss stimmen. Männer oder
Paare zwecklos! Fakecheck! SMS
od. Anruf bitte:

R (0 15 23) 4 73 32 41

Mann 59 J. sucht junge Ausländer ab
18 J., die mich bei der Frauensuche
mitnehmen und evtl. Frauen anspre-
chen, u.v.m., Freundschaft
erwünscht. Alles weitere per Telefon
od. SMS R 0151/28175629.

Verwöhne dich in Löb. Gern auch Se-
nioren. Di. u. Do.R 01 74/6 95 59 47.

Er 59 su. Girls od. Frauen, 18-35 J.,
schlank bis sehr weibl., die mir bei der
Arbeitssuche helfen wie Sexpartys,
im Bordell od. auch Puff u.v.m. (evtl.
Übernachtung) Bitte alles anbieten.
R 0151/588112.

Frauen 30, 35 in BZ verführt, verwöhnt
u. entspannt. Senioren willk.! Auch 
Hausbesuche R 01 52/06 34 06 78.

Er 58 J. su. dringend Job für Porno-
drehs für In- und Ausland. Bitte alles an-
bieten! R 0151/588112 75.

Er 1,71, NR, 67, verh. möchte mich ab
und zu mit einer Frau treffen. Sie 
gerne kleiner, nicht rasiert wäre
schön. Raum Löbau, Bautzen,
Görlitz. Nur Mut. Keine Männer. 
SMS 0 15 20/5 40 18 35.

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X Kultur

Melodien der
großen Leinwand
Zittau. Das magische Konzert
im Schein tausender Kerzen –
„Best Film Soundtracks &
Candles” amSonntag, 1. Febru-
ar, um 18.00 Uhr, im Kronenki-
no Zittau ist eine sinnliche Rei-
se durch die Welt der Emotio-
nen, derMusikundderFilm-Er-
innerungen, die die Herzen er-
wärmt und die Seele verzau-
bert. In einer Vorschau heißt es
dazu weiter: „In einer intimen,
stimmungsvollen Kulisse, be-
leuchtetvontausendKerzen,er-
klingen die schönsten Melo-
dien der großen Leinwand. In
einzigartigen Arrangements für
Klavier und Cello hören Sie
Werke der Meister der Filmmu-
sik von Yann Tiersen, Hans
Zimmer, John Williams, Ramin

Djawadi, Ludovico Einaudi,
EnnioMorriconeundvielenan-
deren.“

Und weiter: „Romantische
Balladen, die Themen wie Lie-
be und Leidenschaft behan-
deln, schaffen in Kombination
mit dem stimmungsvollen
Schein von Kerzen eine einzig-
artige Atmosphäre – ideal für
einen besonderen Abend zu
zweit, mit Freunden oder ein-
fach allein. Kommen Sie und
tauchen Sie ein in die Welt aus
Klang und Licht – gönnen Sie
sich einen Moment der Magie,
an den Sie sich noch lange erin-
nern werden.“ Karten für die
Veranstaltung gibt es unter
www.eventim-light.com/de/
sowie an der Abendkasse.

Zwei Ensembles
auf Konzertreise
Löbau-Zittau. Wenn einer eine
Reise tut, so kann er was erzäh-
len: Der Kirchenbezirk Löbau-
Zittau lädt am Sonntag, 1. Fe-
bruar, um 17.00 Uhr, zu einem
musikalischen Reisebericht in
dasKulturzentrum Johanniskir-
che Löbau ein. Das Ensemble
Musicantica unter der Leitung
von Sven Rössel und das Colle-
gium Canorum Lobaviense mit
Kristin Kühne, Angelika Nitz-
schke (Sopran), Anna-Luise
Seltmann, Dorothea Lerch
(Alt), Christian Kühne, Chris-
tof Singer (Tenor) sowie Steffen
Menzel und Volker Heinrich
(Bass) waren im Oktober 2025
mit dem Projekt „Hammer-
schmidt auf Reisen“ an Ham-
merschmidts Lebens- und Wir-
kungsstätten in Sachsen unter-
wegs. Beide Ensembles haben
laut Kirchenmusikdirektor
Christian Kühne schon oft mit-
einander musiziert: „Schwer-
punktwar da der Schatz der Lö-
bauer Ratsbibliothek und die
Wiederaufführung von Werken
LöbauerKantoren.Der350.To-
destag des Zittauer Organisten
und Komponisten Andreas
Hammerschmidt war Anlass für
diese besondere Reise. Auf die-
se Weise wollten wir die Musik
Hammerschmidts zum Klingen
bringen und bekannter ma-
chen.“ Besonders nachhaltig sei
das Musizieren an verschiede-
nen Wirkungsorten Hammer-
schmidts gewesen. „In
Weesenstein war seine erste Or-
ganistenstelle. An der Petrikir-
che in Freiberg wirkte er, bevor

ernachZittauging.Undsehrbe-
eindruckend war das Konzert
im Bautzener Dom. Diese gro-
ße gotische Kirche ist der Zit-
tauer Johanniskirche, so wie sie
Hammerschmidt erlebt hat, am
ähnlichsten gewesen“, berich-
tet er. Beim Musizieren und bei
so viel Zeit miteinander wür-
den sich auch persönliche Be-
ziehungen entwickeln. „Es war
eine gute Zeit mit einem sehr
freundschaftlichen Miteinan-
der“, so Christian Kühne.

Jede Aufführung hatte dabei
ihren eigenen Charakter. Die
Kirchen waren unterschiedlich,
das Publikum ebenso. „Und wir
hatten ein Auswahlprogramm
mit, sodass wir auf die unter-
schiedlichen Räume reagieren
konnten und nicht in jedem
Konzert immer die gleichen
Werke aufgeführt haben“, be-
tont er.

Mit Musik und Power-Point-
Präsentationen wollen die Mu-
sikerinnen und Musiker
Impressionen von dieser Reise
weitergeben. Karten für diese
Veranstaltung gibt es im Vor-
verkauf in der Löbau-Informa-
tion, im Internet unter www.jo-
ki-loebau.de/veranstaltungen
sowie Restkarten am Konzert-
tag ab 16.00 Uhr im Kulturzen-
trum Johanniskirche Löbau. In
diesem Jahr istwieder eineKon-
zertreise nach Dänemark ge-
plant. Allerdings wird das Col-
legium Canorum Lobaviense
wieder ohne Instrumentalisten
unterwegs sein.

Steffen Linke

Die Konzertreise führt die Ensembles auch auf die Neustädter Seite
am Elbufer in Dresden mit Canaletto-Blick. Foto: privat

Kultur

Im Zittauer Kronenkino steigt ein magisches Konzert.
Foto: Steffen Linke
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Online Shop:
www.pureSGP.de

Reinstes
Kollagen in

Apothekenqualität

Kollagenpulver

in Apotheken

Das

NR.1*

Für Ihre Apotheke:

pureSGP
Kollagen Peptide

(PZN 19120155)

1Pullar JM et al. The Roles of Vitamin C in Skin Health. Nutrients. 2017 Aug 12;9(8):866 • *Kollagenpulver, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 06/2025 • **Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße, Haut, Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen, Haut und Nägel bei, Biotin trägt zum Erhalt normaler
Haut und Haare bei, Vitamin D trägt zum Erhalt einer normalen Muskelfunktion bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei.

Aussagen. Doch wie viel Wahrheit
steckt dahinter? Und was sagt die
Wissenschaft?

Fakt ist: Die sichtbaren Zeichen
des Alterns sind oft das Ergebnis
eines natürlichen Prozesses. Der
Körper produziert ab dem 25. Le-
bensjahr immer weniger Kollagen.
Dieses wichtige Protein verleiht
Haut, Haaren und Nägeln ihre ju-
gendliche Vitalität und Strahlkraft.
Tatsächlich lässt sich die Kollagen-
aufnahme gezielt unterstützen. Man
sollte jedoch auf ein hochwertiges
Präparat achten, welches der Körper
optimal verwerten kann.

Die Nr. 1* aus der Apotheke:
pureSGP Kollagen Peptide
Genau hier setzt der pharmazeuti-

scheHersteller vonpureSGPKollagen
Peptide an. Er verwendet für sein

Kollagenpulver ausschließlich hoch-
reines Premium-Kollagenhydrolysat,
das aus natürlichen und kollagen-
reichen Materialien und durch ein

Kollagen ist längst mehr als ein
Hollywood-Hype – auch hier-
zulande setzen Millionen auf das
Schönheitsprotein, darunter Su-
permodel Eva Padberg. Denn: Ein
Löffel Kollagenpulver täglich soll
der langersehnte Ausweg für viele
Beauty-Probleme sein. Aber funk-
tioniert das wirklich?

Der Blick in den Spiegel und
endlich zufrieden sein – für viele
scheint dieser Wunsch dank Kol-
lagen wahr geworden zu sein. Im
Netz findet man zahlreiche positi-
ve Rezensionen wie diese: „Meine
Haut sieht hervorragend aus und
es wachsen mehr Haare nach.“
Das sind erstaunliche individuelle

streng kontrolliertes Verfahren
gewonnen wird. Das Besondere:
Durch eine enzymatische Verar-
beitung entstehen kleine, bioaktive

Peptide, die vom Körper
leicht aufgenommen und
effektiv verwertet werden
können. Zusätzlich enthält
es Vitamin C, was der Körper
für die Kollagensynthese benö-
tigt.1 Biotin, Zink und Kupfer un-
terstützen zusätzlich Haut, Haare,
Nägel und Bindegewebe.**

Geschmacksneutral und
hervorragende Löslichkeit
Das geschmacksneutrale Pulver

lässt sich unkompliziert in Tee, Kaf-
fee oder Mahlzeiten einrühren und
ist dank des beigelegten Dosierlöf-
fels einfach anzuwenden. Verbrau-
cher berichten von unterschiedlich
schnellen Erfolgen und bestätigen,
dass ein regelmäßiger täglicher Ver-
zehr wichtig ist. Es wird ein Ver-
zehr von mindestens 12 Wochen
empfohlen.
Erworben werden kann das Prä-

parat in der Apotheke oder online.
Sollte Ihre Apotheke das Produkt
nicht vorrätig haben, kann es in-
nerhalb weniger Stunden bestellt
werden.

Mein Beauty-
Geheimnis?
JedenMorgen
pureSGP Kollagen –
weil meine Haut und
Haare das Beste
verdienen."
Eva Padberg

Das Geheimnis des Model-Glows?
Eva Padberg verrät es!

Für schöne Haut, Haare und Nägel empfiehlt Topmodel Eva Padberg das Nr. 1* Kollagenpulver aus der Apotheke

Gesundheit ANZEIGE

Service

Trilex sorgt für Chaos
Zittau/Bautzen. Aufgrund der-
zeitiger Engpässe bei den Trieb-
fahrzeugen des Trilex kann es in
den nächsten Tagen zu einzel-
nen Kapazitätseinschränkun-
gen zwischen Dresden – Bi-
schofswerda – Görlitz bzw. Zit-
tau kommen. Zwar sind damit
keine geplanten Zugausfälle
verbunden, aber es können
nicht alle regulären Mehrfach-
traktionen aufrechterhalten
werden. Als Mehrfachtraktio-
nen werden laut Pressespreche-
rin Katerina Hagen Zugleistun-
gen bezeichnet, bei denen zwei
bismaximaldreiTriebwagenan-
einandergekoppelt verkehren.

Kapazitätseinschränkungen
werden laut ihren Auskünften
über die Bahnhofauskunftssys-
teme angezeigt: „Wir bitten
unsere Fahrgäste, insbesondere
zur Hauptverkehrszeit zu prü-
fen, ob gegebenenfalls frühere
oder späteres Verbindungen ge-
nutzt werden können.“

Die Länderbahn versucht,
Kapazitätseinschränkungen zu
vermeiden und wo notwendig
möglichst auf weniger ausgelas-
tete Züge zu verschieben. Das
sei jedoch nicht immer mög-
lich. Zuletzt hatten eine Reihe
von Kollisionen, zum Beispiel
mit Bäumen im Gleisbett, zu
einem Reparaturstau geführt.
Hinzu kommen die im regelmä-
ßigen Turnus fälligen Haupt-
untersuchungen der Fahrzeu-
ge, etwa vergleichbar mit dem
TÜV beim Pkw. Die Werkstät-
ten der Länderbahn und der
ODIG arbeiten laut Pressespre-

cherin unter Hochdruck daran,
dieSchädenzubehebenunddie
Fahrzeuge dem Betrieb wieder
zuzuführen: „Wir bitten für die
entstehenden Unannehmlich-
keiten um Entschuldigung und
bedankenuns bei unserenFahr-
gästen recht herzlich für ihre
Geduld und ihr Verständnis.“

Unser Leser Jörg Krenz
schrieb dazu am vergangenen
Dienstag an unsere Redaktion
per E-Mail: „Es ist ein Skandal:
Bei dieserLänderbahn fängt das
Chaos schon an, da hat der Tag
noch nicht mal richtig begon-
nen. 5.31 Uhr ab Bautzen – fällt
schonmal aus, 6.07 Uhr kommt
schon mit über zehn Minuten
später in Bautzen an und weil
der vorhergehende Zug ausge-
fallen ist, reicht es ja, mit nur
einem Wagen zu kommen. Das
Ergebnis – bereits in Bautzen (!)
kamen einige nicht mit. Diese
Unzulänglichkeiten zogen sich
gemäß der Diskussionen im
Heimzug bis zum späten Vor-
mittag hin – Verspätungen, zu
wenigeWagen etc.“

Besagte Pressemitteilung der
Länderbahn soll für Jörg Krenz
heißen, bleibt die nächstenWo-
chen zu Hause oder fahrt mit
dem Auto. Das kann es wohl

nicht sein und seines Erachtens
lässt sich hier der ZVON gehö-
rig auf der Nase herumtanzen:
„Es ist logisch, dass diese Fahr-
zeuge nach 20 oder mehr Ein-
satzjahren irgendwann ihr Zu-
verlässigkeitsalter hinter sich
haben.Wie gedenken sichZvon
und Trilex das mit Ersatzbe-
schaffung? Die Termine für
Hauptuntersuchungen kennt
jederAutofahrer zwei Jahre vor-
her – bei Trilex scheint man of-
fenkundig total überrascht. Die
Mär von den Baumunfällen
nimmt dieser Länderbahn kei-
ner mehr ab, zumal DB Netz
schon gehörigenKahlschlag be-
trieben hat.“

Undweiter:„Wennestatsäch-
lich so ist, das Fahrzeuge fehlen
unddas aufWochen, dannmuss
sich Trilex Ersatz beschaffen.
Allein in Leipzig stehen aber-
dutzende von diesen Siemens-
dingern der DB ungenutzt rum.
Wenn man bei der Länderbahn
kein Geld hat, kann man sich
eben nicht an der S-Bahn-Aus-
schreibung Halle-Leipzig betei-
ligen, wenn man schon auf so
einer simplen Relation wie
Dresden/Görlitz/Zittau am
eigenen Unvermögen schei-
tert.“ Vom ZVON erwartet sich
JörgKrenznicht, „dassman sich
auf etwaige Zahlungskürzun-
gen zurückzieht, sondern auf
Vertragserfüllung pocht. Es ist
alleinige Aufgabe der Länder-
bahn, den vertraglich zugesi-
cherten Zugverkehr zu organi-
sieren, nicht jedoch auf Kosten
von uns zahlenden Reisenden!“

OBERLAUSITZER KURIER
... gut informiert ins Wochenende!

Kultur

„Nur für einen Tag“ im Filmtheater Ebersbach
Ebersbach-Neugersdorf. Im
Filmtheater Ebersbach ist am
Freitag, 6. Februar, und am
Mittwoch, 11. Februar, jeweils
um 20.00 Uhr, die französische
Tragikomödie aus dem Jahr
2025 „Nur für einen Tag“ zu se-

hen. Cecile plant mit ihrem Le-
bensgefährten inPariseinGour-
metrestaurant zu eröffnen.
Doch als ihr Vater einen Herz-
infarkt erleidet, reist sie zurück
in ihr Heimatdorf, um im Fami-
lienbetrieb auszuhelfen. Zu-

sätzlich stellt eine ungeplante
Schwangerschaft ihr Leben auf
den Kopf und sie trifft inmitten
der ländlichen Ruhe ihre Ju-
gendliebe Raphael. Der Eintritt
kostet für Erwachsene sechs
Euro, ermäßigt fünf Euro.

Schlacht-
schüssel-Essen
im Partyzelt!

Direkt vom Bauernhof
Schlacht- & Backfest auf dem „Mühlenhof” Georgewitz,

Mühlweg10 bei Fam. Hirche

Hofladen auch am Sonntag ab 9 Uhr ganztags geöffnet. Vorbestellungen
nehmen wir gern unter 015227519565 und 01797018799 entgegen.

Verkauf von hausschlachtenem Schwein und Bio-Rind
nach traditioneller Art, Blut- & Leberwürstel, Wellfleisch,

Hackepeter, Weißwurst, Blutwurst, Schmalz, Speck,

Weitere Infos finden Sie unterwww.muehlenhof-hirche.de
und zeitnah in der Sächsischen Zeitung.

Vorbestellunge
n

nehmenwir ger
n

entgegen

Schinken, Kochschinken, Kassler, Knacker, Salami,
Wiener, Bratwurst, Bockwurst u.v.m. Brot und Kuchen,

aus der hofeigenen Bäckerei.

7.2.2026, ab 17 Uhr

Nächster

Schlachttermin

21.3.2026

April
202609 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 65,90 EUR

Tournee 2026

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 11
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert: Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20 Uhr|20 Uhr|18 Uhr, Tickets ab 34,00 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 11
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Herr Förster, ihre Flinte knallt!
... im Wald und auf

der Heidi

Die neue frivole
Komödie vom

Boulevardtheater
Dresden!

06./07./08.
März 2026

Wir suchen einen zuverlässigen
und freundlichen

Kleinspediteur
mit Kastenwagen oder Kleinlaster

(mind. 1,2 Tonnen) zum Transport von
Druckerzeugnissen zu unseren Zustellern
in Löbau und Umgebung,
jeweils freitags.
Gute Ortskenntnisse
sind von Vorteil.

Kontakt:
OBERLAUSITZER KURIER
Franziska Liebe,
Telefon: 0 35 91/48 17-14 oder
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de

11163601_001826

11324701_001826

11357401_001826 11358201_001826

11364801_001826
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Wo Worte enden,  
              beginnt  
                        das Gedenken

In Liebe und Dankbarkeit
Sohn Gerd mit Marika
Enkel Patrick mit Anne
Enkelin Nancy mit Nico

In tiefer Trauer, aber voll Dankbarkeit für alles Gute,
sind wir verbunden über den Tod hinaus.

* 5. Mai 1939 † 9. Januar 2026

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Die Trauerfeier findet am Freitag,
den 27. Februar 2026, um 14.00 Uhr
im Abschiedsraum der Neugersdorfer
Besta�ungen Eichhorn, Ri�erstraße 11a
in Neugersdorf, sta�. Die Urnenbeisetzung
erfolgt auf dem Waldfriedhof Niesky.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
erzählt lieber von mir und traut euch zu lachen.
Lasst mir einen Platz in eurer Mitte,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Traurig, aber voller schöner Erinnerungen
nehmen wir Abschied von meiner lieben Ehefrau,
unserer lieben Mutti, Oma und Uroma

Susanne Reimann
„Schwester Susanne“

* 04.07.1946 † 23.01.2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
Dein Heinz
Deine Sophie
Dein Sebastian mit Dana
Deine Enkel Markus mit Peggy,
Stephanie mit Felix und Urenkelin Sophia
Deine Schwester Bettina mit Familie
sowie alle Angehörigen

Was du für uns gewesen,
dass wissen wir allein.
Hab Dank für deine Liebe,
du wirst uns unvergessen sein.

Für uns alle viel zu früh müssen wir Abschied nehmen
von meiner lieben Ehefrau, unserer guten Mutti, Schwieger-
mutter, Oma, Schwester, Schwägerin und Tante, Frau

Roswitha Schulz
geb. Kotte
* 26.03.1955 † 12.12.2025

In tiefer Trauer:
Ihr Ehemann Bodo
ihr Sohn Torsten mit
Jeannette und Tim
ihr Sohn René
ihr Sohn Ronny
ihre Schwester Andrea mit Andreas
ihre Nichte Sandra und Neffe Sven

Wittgendorf, im Dezember 2025

Die Urnenbeisetzung erfolgt im Kreis der Familie.

Gemeinsam sind wir gegangen, still unseren Lebensweg,Gemeinsam sind wir gegangen, still unseren Lebensweg,
haben uns nie verlassen, was uns auch wart auferlegt.haben uns nie verlassen, was uns auch wart auferlegt.

Wir hielten fest zusammen in Freud und Leid,Wir hielten fest zusammen in Freud und Leid,
hab´ Dank für die schöne Zeit.hab´ Dank für die schöne Zeit.

Nachdem wir Abschied genommen haben von

Franz Schay
danken wir für die vielen Beweise der Anteilnahme
durch stillen Händedruck, herzlich geschriebene
Worte, für Blumen und Geldzuwendungen.

Wir danken Herrn Pfarrer Styra für die einfühlsamen Worte,
dem Pflegeteam der Johanniter für ihre umfangreiche und
professionelle Betreuung und dem Bestattungsinstitut Schenk
für die Hilfe in schwerer Zeit.

In bleibender Erinnerung
Ursula Schay und Familie

Großschönau, im Januar 2026

Gemeinsam sind wir alt geworden,
es ist schwer jetzt zu verstehen,
dass das letzte Stück des Lebens

jeder muss alleine gehen.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von meinem
lieben Ehemann, unserem guten Vati, Schwiegervati,
Opa, Bruder, Schwager, Onkel und Cousin, Herrn

Lutz HilsbergLutz Hilsberg
* 21.10.1943 † 25.01.2026

In Liebe und Dankbarkeit:
Ehefrau Elisabeth
Sohn Thomas mit Sabine
Sohn Frank mit Nadine
Enkelkinder Alina, Jette,
Linus, Ida und Karl
Brüder Wilfried und Joachim
mit Familien
sowie Angehörige

Hirschfelde, Hamburg, im Januar 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 27.02.2026, 13 Uhr im Krematorium Zittau statt.

Ich wäre so gerne noch bei euch geblieben.

Plötzlich und unerwartet verstarb mein lieber
Lebensgefährte, Sohn, Bruder, Schwager und Onkel, Herr

Frank Greulich
* 13.10.1959 † 10.01.2026

In lieber Erinnerung
seine Andrea
seine Mutter Erika
Schwester Siegrun mit Michael
und Stefanie mit Familie
Waltraud Kasper
im Namen aller Angehörigen

Großschönau, Waltersdorf, Dresden

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 12.02.2026, 13.00 Uhr in der Halle
des Neuen Friedhofes in Großschönau statt.

Umwelt

Wie heizt Ostritz morgen?
Ostritz. Die Stadt Ostritz geht
einen entscheidenden Schritt in
Richtung klimaneutrale Zu-
kunft. Seit Juli 2025 arbeitet die
Kommune gemeinsam mit
SachsenEnergie und dem Inge-
nieurbüro seecon an ihrem
Kommunalen Wärmeplan,
einem zentralen Instrument zur
Gestaltung einer langfristig si-
cheren, umweltfreundlichen
und bezahlbarenWärmeversor-
gung. Die ersten Analyseergeb-
nissewurdenamMontag, 26. Ja-
nuar, beim Bürgerdialog vorge-
stellt und zeigen: Ostritz hat
Potenzial, klimafreundliche
Energiequellen in vorhandenen
Wärmenetzen zu nutzen und
mit dezentralen Wärmelösun-
gen zu ergänzen.

Die Bestandsanalyse zeigt,
dass Ostritz jährlich rund 33,5
Gigawattstunden Wärme
braucht. Der überwiegende An-
teil wird dabei zum Heizen der
Räume in Wohngebäuden be-
nötigt. Um dieWärme zu erzeu-
gen, nutzt Ostritz derzeit vor al-
lem Heizöl sowie Nahwärme
aus biogenen Brennstoffen. So-
mit stammt rund die Hälfte des
Endenergiebedarfs noch aus
fossilen Energieträgern. Gleich-
zeitig istOstritz beimEinsatz re-
generativer Energiequellen be-
reits gut aufgestellt: 52 Prozent
des gesamten Endenergiever-
brauchs der Stadt werden heute
durch erneuerbare Energien,
größtenteils biogene Brennstof-
fe, oder elektrischen Strom ge-
deckt.

Christopher Schmid, Projekt-
leiter der seecon Ingenieure,
führte auf demBürgerdialog zur
Potenzialanalyse aus, dass in
Ostritzund seinemOrtsteil Leu-
ba mehrere lokal angepasste
Optionen fürdieUmsetzungder
gesetzlichen Anforderungen
des Gebäudeenergiegesetzes

bestehen. „Eine wichtige Rolle
spielt das bereits vorhandene
Wärmenetz, das sich über weite
Teile des Ortsteils Ostritz er-
streckt und bereits durch bioge-
ne Brennstoffe gespeist wird
und perspektivisch erweitert
werden könnte“, erläuterte
Christopher Schmid. Darüber
hinaus verfügt der Ortsteil Leu-
ba über ein bestehendesErdgas-
netz, das technisch wasserstoff-
tauglich ist. Allerdings befindet
sich die notwendige Wasser-
stoff Infrastruktur auf überre-
gionaler Ebene noch im Auf-
bau. Sowohl die zukünftig ver-
fügbare Menge als auch die
Preisentwicklung von Wasser-
stoff sind derzeit noch mit Un-
sicherheiten verbunden. „Er-
gänzend zeigen die Analysen,
dass ausreichende lokalePoten-
ziale für dezentrale Versor-
gungslösungen vorhanden sind.
Insbesondere Wärmepumpen
bieten für zahlreiche Gebäude
eine geeignete Möglichkeit, die
Wärmeversorgung künftig kli-
mafreundlich und unabhängig
von zentralen Netzen sicherzu-
stellen“, führte Christopher
Schmid aus.

Am Montag, 26. Januar, öff-
nete Ostritz die Türen für den
Dialog: Zunächst kamen am
Nachmittag 20 Vertreterinnen
und Vertreter aus Verwaltung,
Wohnungswirtschaft, Gewerbe
und lokalen Betrieben zusam-
men, um beim Akteursworks-

hop ihre Perspektiven einzu-
bringen. Ziel des Workshops
war es, die bisherigen Analyse-
ergebnisse vorzustellen und ge-
meinsam zentrale Herausforde-
rungen und Chancen zu disku-
tieren.AmAbendfolgtederBür-
gerdialog, bei dem rund 40 in-
teressierte Einwohner die Gele-
genheit nutzten, sich über den
aktuellen Stand der Wärmepla-
nung in Ostritz und seinem
Ortsteil Leuba zu informieren.
SachsenEnergie und seecon In-
genieure stellten die bisherigen
Ergebnisse vor und erläuterten
die nächsten Schritte. An The-
mentischen konnten individu-
elle Fragen gestellt und Anre-
gungen eingebracht werden.

„Als Bürgermeisterin der
Stadt Ostritz ist es mir ein An-
liegen, unsere Stadt gemeinsam
mit ihren Bürgern zu entwi-
ckeln und sie frühzeitig einzu-
beziehen“, betonte Bürgermeis-
terinStephanieRikl. „DieRück-
meldungen aus Akteursworks-
hop und Bürgerdialog sind ein
wertvoller Beitrag für die nächs-
ten Schritte“, fügte sie hinzu.

Die Ergebnisse fließen nun in
die Entwicklung eines Zielsze-
narios ein. Dieses beschreibt,
welche Versorgungsoptionen
für Ostritz langfristig sinnvoll
sind und bietet Orientierung für
die langfristige Wärmeversor-
gung. Demnach begründet sie
keine unmittelbaren Pflichten
für Bürger und schreibt weder
einen sofortigen Heizungs-
tausch noch den Anschluss an
ein Wärmenetz vor. Ziel ist es
vielmehr, Planungssicherheit
und Transparenz zu schaffen,
damit Eigentümer informierte
und zukunftssichere Entschei-
dungen treffen können. Der fi-
nale Wärmeplan soll voraus-
sichtlich im März 2026 vorlie-
gen.

OBERLAUSITZER 
KURIER

... gut informiert ins Wochenende!

Freizeit

„Uff zun
Puch’n!“
Großschönau. Am Mittwoch,
2. Februar, um 16.30 Uhr, heißt
es in der Bibliothek Großschö-
nau im Gemeindeamt „Uff zun
Puch’n!“. An diesem Nachmit-
tag wird das Großschönauer
Spiel „Puch’n“ (Pochen) in der
Bibliothek gespielt.

„Puch’n“ (Pochen) ist ein
Spiel, welches im 19. Jahrhun-
dert gern in Großschönau, ins-
besondere von Frauen, gespielt
wurde. Das Spiel ist eine Art
Vorläufer vonPoker in sehr ver-
einfachter Form. Als Spielein-
satz dienen Haselnüsse. Ge-
spielt wird auf einem sogenann-
ten „Poche-Brett“ (rechteckig
oder rund), in welchem die
Spielkarten entsprechend von
Farbe und Wert ausgelegt wer-
den. Ziel ist es, möglichst viele
Haselnüsse durchAuslegen von
Karten zu gewinnen. Beson-
ders jetzt in der kalten Jahres-
zeit ist es ein Spiel für gesellige
Nachmittage, daher freut sich
Bibliothekarin Annemarie
Mönch darauf, dieses histori-
sche Spiel mit möglichst vielen
Mitspielern neu zu entdecken.
Der Eintritt beträgt zwei Euro.

Beim Spielenachmittag in der
Großschönauer Bibliothek geht
es sozusagen um die Nuss.

Foto: Veranstalter

OBERLAUSITZER 
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Lösung
unseres
letzten
Rätsels

Amtliche Bekanntmachung des Abwasserzweckverbandes
„Untere Mandau“

1. Die Haushaltssatzung und der Wirtschaftsplan 2026 wurden in der Sitzung der
Verbandsversammlung am 25.11.2025 mit Beschluss Nr. 14/2025 beschlossen.

2. Die Haushaltssatzung und der Wirtschaftsplan für das Haushaltsjahr 2026 wurden
der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landkreis Görlitz, mit Schreiben
vom 26.11.2025 vorgelegt. Mit Bescheid des Kommunalamtes vom 13.01.2026
und der darin gegebenen Hinweise wird Haushaltssatzung und der Wirtschaftsplan
ausgefertigt und nachstehend öffentlich bekannt gemacht.

Haushaltssatzung 2026
Abwasserzweckverband „Untere Mandau“

(Fassung vom 22.10.2025)

§1
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt mit
1. im Erfolgsplan

Erlöse und Kosten von je 4.621,8 T€
davon: Erlöse und Erträge 4.621,8 T€

Aufwendungen 4.621,8 T€
Überschuss 0,0 T€

im Liquiditätsplan
einen Mittelzu-(+)/-abfluss(-) von - 1.163,5 T€
davon aus: laufender Geschäftstätigkeit 460,7 T€

Investitionstätigkeit -4.170,0 T€
Finanzierungstätigkeit 2.545,9 T€

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen
und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) von 1.700,0 T€

3. dem Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen,
die künftige Haushaltsjahre mit Ausgaben für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen) von 1.750,0 T€

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur rechtzeitigen Leistung von
Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird festgesetzt auf 555,0 T€

§ 3
Von den Mitgliedsgemeinden werden Umlagen wie folgt erhoben

Betriebskostenumlage 2.782.588,70 €
Investitionskostenumlage 250.000,00 €

Zittau, den 27.01.2026

Hinweis nach § 76 Abs. 4 SächsGemO:
Die Haushaltssatzung 2026 des AZV „Untere Mandau“ liegt an 7 Arbeitstagen am
Sitz des Abwasserzweckverbandes „Untere Mandau“, Chopinstraße 6 a, 02763
Zittau während der Geschäftszeiten aus. Erster Tag der Auslegung ist der Tag nach
dieser Veröffentlichung.

Andreas Förster,
Verbandsvorsitzender

Nacht-
Flohmarkt

14 bis 22 Uhr
31.01.

Hainewalde
Festhalle

Freundliche Helferin
für Haushalt und Alltag
stundenweise von Schwerbehindertem
mit Pflegegrad in Löbau gesucht.

Angebote bitte an folgende Adresse:
U. Bartsch, Siemensstr. 9, 02708 Löbau
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DU FEHLST MIR. 

Unendlich 
Das Leben mit Dir war einfach zu kurz. 

Doch Du gehst meiner Seele nicht verloren.  
Mag mein Leben noch lang oder kurz sein,  

mein Weg führt mich zu Dir, 
in eine gemeinsame Ewigkeit.

DanksagungDanksagung
Für die aufrichtige Anteilnahme beim

Abschiednehmen von unserer

Heidemarie FalkHeidemarie Falk
geb. Nowack

* 12.04.1943 † 02.01.2026

danken wir allen Verwandten, Freunden und Nachbarn.
Unser besonderer Dank gilt dem Pflegeheim in

Niederoderwitz, dem Bestattungsinstitut Fuchs mit Team.

Oderwitz, im Januar 2026

In stiller Trauer:
Reiner mit HildrunReiner mit Hildrun

Ilona mit Hans-JürgenIlona mit Hans-Jürgen
im Namen aller Angehörigenim Namen aller Angehörigen

In liebevoller Erinnerung
Sohn Lutz mit Conni, Susi und Stephan
Sohn René
Tochter Karin mit Familie
Enkel Tommy und Danny
und alle Angehörigen

* 3. September 1937 † 16. Januar 2026

geb. Roggmann

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Die Trauerfeier zur anschließenden
Urnenbeisetzung findet am Montag,
dem 23. Februar, um 10.30 Uhr auf dem
Friedhof Neugersdorf sta�.

DANKSAGUNG

Erinnerungen, die unser Herz berühren,
gehen niemals verloren.

Nachdem wir Abschied genommen
haben von unserer lieben

Lena Poitschke
möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn und
Freunden für die erwiesene Anteilnahme auf diesem Wege recht
herzlich bedanken. Ganz besonderer Dank gilt dem Pflegeheim „Am
Spreepark 7“ in Neusalza-Spremberg, ihrer ehemaligen Hausärztin
Frau Dr. Mizera, dem Bestattungsunternehmen Lehmann & Ulbrich
sowie dem Trauerredner Andreas Israel.

In Dankbarkeit
ihr Sohn Hans-Jürgen
im Namen der Familie

Wir nehmen Abschied von

Regina Längrich
geb. Graf

* 07.07.1948 † 17.01.2026

Es trauern:
Tochter Elisabeth

Söhne Stefan und Matthias mit Familien

Die Urnenbeisetzung findet im Kreis
der Familie statt.

Hast nie geklagt, hast stets geschafft,
gar manchmal über deine Kraft.
Hast uns geliebt, umsorgt, bewacht
und selten nur an dich gedacht.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still und unvergessen.

Karla Winkler
geb. Lösel
* 05.03.1943 † 17.01.2026

Ein besonderer Dank gilt der
Sozialstation Johanniter in Olbersdorf,
dem Altenpflegeheim „Friedrich Wagner“
in Olbersdorf und der Hausärztin
Frau Dr. Rüger.

In liebevoller Dankbarkeit
Dein Sohn René
Deine Tochter Heike mit Oliver

Olbersdorf, im Januar 2026

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Gemeinsam sind wir alt geworden,Gemeinsam sind wir alt geworden,
es ist schwer, jetzt zu verstehen, dass dases ist schwer, jetzt zu verstehen, dass das

letzte Stück des Weges jeder muss alleine gehen.letzte Stück des Weges jeder muss alleine gehen.

Nachdem wir Abschied genommen haben von meiner liebenNachdem wir Abschied genommen haben von meiner lieben
Frau, unserer Mutter, Schwiegermutter und Oma, FrauFrau, unserer Mutter, Schwiegermutter und Oma, Frau

Christine StillerChristine Stiller
geb. Röthiggeb. Röthig

* 29.08.1940 † 26.12.2025* 29.08.1940 † 26.12.2025

möchten wir uns bei allen Nachbarn, Bekannten undmöchten wir uns bei allen Nachbarn, Bekannten und
ehemaligen Arbeitskollegen recht herzlich bedanken.ehemaligen Arbeitskollegen recht herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt der langjährigen HausärztinBesonderer Dank gilt der langjährigen Hausärztin
Frau Dr. Voigt, dem Pflegedienst Goldberg Oderwitz,Frau Dr. Voigt, dem Pflegedienst Goldberg Oderwitz,

der Tagespflege „Übern Gartenzaun“ Oderwitz,der Tagespflege „Übern Gartenzaun“ Oderwitz,
Herrn Pfarrer Müller sowie dem Bestattungsinstitut Schenk.Herrn Pfarrer Müller sowie dem Bestattungsinstitut Schenk.

In lieber ErinnerungIn lieber Erinnerung
Klaus StillerKlaus Stiller

Kinder Peter und Sabine mit FamilieKinder Peter und Sabine mit Familie

Spitzkunnersdorf, im Januar 2026Spitzkunnersdorf, im Januar 2026

Wenn wir dir auch die Ruhe gönnen,
bleibt doch voller Trauer unser Herz.

Dich leiden sehen und nicht helfen können,
war unser größter Schmerz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Ehefrau, unserer guten Mutti,

Schwiegermutti, Oma und Uroma, Frau

Renate Zschuppe
geb. Kylar

* 16.09.1939 † 22.01.2026

In stiller Trauer:
Ehemann Erhard
Sohn Thomas mit Familie
Sohn Steffen mit Familie

Zittau, im Januar 2026

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung
erfolgt im Kreis der Familie.

HerzlichenDank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in liebevoller
und vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten und
gemeinsam mit uns Abschied nahmen von

Fritz Oehme
* 10.08.1933 † 03.01.2026

Seine Familie

Lauba, im Januar 2026

Die Mutter war´s, was braucht´s der Worte mehr.

Am Ende eines mit großer Bravour gemeisterten Lebens entschlief
nach langer Krankheit unsere Mutter, Frau

Christine Jutta Oelschlegel
geb. Jäckel
* 22.04.1939 † 18.01.2026

In Trauer und Dankbarkeit
Ihr Sohn Jens
Ihr Sohn Torsten mit Rosi

Die Urnenbeisetzung auf dem evangelischen Friedhof Eibau findet
im engsten Familienkreis statt.
Wir danken den Mitarbeiterinnen des Oberländer Pflegedienstes
S. Felber für die jahrelange Hilfe und Unterstützung.

Es gibt Momente im Leben, da steht die Welt
für einen Augenblick still und wenn sie sich

weiter dreht, ist nichts mehr, wie es war.

Wir nehmen Abschied von unserer Mutter,
Oma, Uroma und Ururoma

Ingeborg Ermisch
geb. Stroisch
* 15.05.1928 † 14.01.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Katharina Käßler
im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung findet im engsten
Familienkreis statt.

ANTEA Zittau

Für die vielen Beweise
aufrichtiger und liebevoller

Anteilnahme durch Wort, Schrift,
Blumen, Geldzuwendungen

und die zahlreichen Zeichen der
Verbundenheit, stillen Händedruck,

sowie ehrendes Geleit beim
Abschiednehmen von unserer

Jutta Christoph
danken wir allen Verwandten, Freunden, Bekannten,

Nachbarn, den Mitgliedern vom Kulturverein
Kemnitz, Schulkameraden und ehemaligen

Arbeitskollegen auf das Herzlichste.
Unser Dank gilt auch dem Bestattungshaus Ullrich,

der Rednerin Frau Bonow und dem Gasthof „Zur Eiche“.

In liebevoller Erinnerung
Ihre Tochter Marlen mit Robert

Kemnitz, Januar 2026

Du hast ein gutes Herz besessen,Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.nun ruht es still, doch unvergessen.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
geliebten Mutti und Tante, Frau

Hannelore Fichtner
geb. Behnke
* 15.10.1939 † 22.01.2026

Ihr Sohn Jörg
Familie Simon

Großschönau

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet im Familienkreis statt.

Viel zu früh bist du von uns gegangen,
bis zum letzten Atemzug hielten wir deine Hand.

Nun bist du frei von allem Leid
und wieder vereint mit Vati in alle Ewigkeit.

Traurig aber dankbar für die schöne gemeinsame Zeit, nehmen wir Abschied von

Barbara Rösler geb. Bakowies
* 4. Juli 1961 † 21. Januar 2026

In Liebe:
Ihr Sohn Daniel mit Jule und Kinder
Ihre Tochter Diana mit Basti
Schwester Moni mit Familie
Bruder Udo mit Familie
Schwiegermutti Waltraud mit Jürgen
Schwägerin Kerstin mit Familie
sowie alle Anverwandten und Freunde

Neugersdorf, im Januar 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 20. Februar 2026, um 13.30 Uhr
in der Trauerhalle Friedhof Großschweidnitz statt.
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D A N K S A G U N G

Schweren Herzens haben wir Abschied genommen
von unserem lieben Vater, Opa und Uropa, Herrn

Wolfgang Ullrich
Herzlichen Dank sagen wir ALLEN,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank auch an Herrn Pfarrer Müller
für die tröstenden Worte, an das Team des
Sportlerheims Niederoderwitz und
an das Bestattungsinstitut Schenk.

In liebevoller Erinnerung
Jürgen und Marita Ullrich
mit Familie

Spitzkunnersdorf, im Januar 2026

DANKE
Nachdem wir Abschied genommen

haben von unserem lieben

KLAUS MÜLLER

möchten wir uns bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten bedanken,

die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
uns ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt dem
Pflegedienst Seifhennersdorf, dem Pflegedienst
Gerda Schmidt, der Hausärztin Frau Dr. Lange,

dem Redner Herrn Zschoppe für seine einfühlsamen
Worte und dem Bestattungshaus Geißler für die

würdevolle Begleitung und Unterstützung.

In liebevoller Erinnerung
Ehefrau Margit im Namen aller Angehörigen

Neugersdorf, im Januar 2026

Danksagung

Das Sichtbare ist vergangen,
es bleibt die Liebe und die Erinnerung.

Nachdem wir Abschied genommen haben von
meiner lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma, Uroma,

Schwester und Tante, Frau

Thea KlimpelThea Klimpel
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden

und Nachbarn, die sie auf ihrem letzten Weg
begleitet haben, herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Oriwol,
der Hausärztin Frau Kadrle, dem Trauerredner Herrn Wolter

sowie dem Bestattungsinstitut Fuchs.

In Liebe und Dankbarkeit:
Ihr Sohn Jochen mit Petra

im Namen aller Angehörigen

Schlegel, im Januar 2026

In liebevoller Erinnerung
sagen wir ein
an alle Verwandten, Freunde und Bekannten für die
Anteilnahme und die tröstendenWorte zum Abschied von
meinem lieben Ehemann, unserem lieben Vati, Opa und Uropa

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Ein besonderer Dank gilt der Trauerrednerin Frau Silke Rogalla
für ihre einfühlsamenWorte und Frau Lisa Arnold von der
Neugersdorfer Besta�ungen Eichhorn für die
würdevolle Trauerbegleitung.
In Liebe und Dankbarkeit
Seine Ehefrau Bärbel
Seine Kinder Tino, René, Yvonne und Marlene

Ebersbach-Neugersdorf, Wilthen, Nürtingen im Januar 2026

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es tut gut zu erfahren, wie viele ihn gern hatten.aber es tut gut zu erfahren, wie viele ihn gern hatten.

Christa HiltscherChrista Hiltscher
D A N K ED A N K E

für alle Zeichen der Liebe, Verbundenheit und
Freundschaft

für einen Händedruck, wo die Worte fehlten
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,
für Blumen und Geldzuwendungen und
für das ehrende Geleit.

Besonders bedanken wir uns beim SAPV-Team
Löbau, dem Johanniter Pflegedienst und
dem Bestattungsinstitut Schenk für die
fürsorgliche Unterstützung.

In liebevoller Erinnerung
Ihr SiegfriedIhr Siegfried

Ihre Kinder Dagmar, Gabriele, Sabine und RalphIhre Kinder Dagmar, Gabriele, Sabine und Ralph
mit Familienmit Familien

Kurort Jonsdorf, im Januar 2026

Dein Herz hat aufgehört zu schlagen,Dein Herz hat aufgehört zu schlagen,
du wolltest gern noch bei uns sein.du wolltest gern noch bei uns sein.

Schwer ist dieser Schmerz zu tragen,Schwer ist dieser Schmerz zu tragen,
denn ohne dich wird vieles anders sein.denn ohne dich wird vieles anders sein.

Stets bescheiden, allen helfend, so hat jederStets bescheiden, allen helfend, so hat jeder
dich gekannt. Ruhe sei dir nun gegeben,dich gekannt. Ruhe sei dir nun gegeben,

hab für alles vielen Dank.hab für alles vielen Dank.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wirIn Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von unserem Vati, Schwiegervater,Abschied von unserem Vati, Schwiegervater,

Opa, Uropa, Bruder und Lebensgefährten, HerrnOpa, Uropa, Bruder und Lebensgefährten, Herrn

Manfred KunzeManfred Kunze
* 22.10.1936 † 10.01.2026* 22.10.1936 † 10.01.2026

In liebevoller ErinnerungIn liebevoller Erinnerung
Ulrike mit GeroldUlrike mit Gerold

Sandra mit HenrySandra mit Henry
Ingo mit FamilieIngo mit Familie

Elke mit Karl-HeinzElke mit Karl-Heinz
Mario mit FamilieMario mit Familie

Steffen mit FamilieSteffen mit Familie
Eva mit Henry und FamilieEva mit Henry und Familie

sowie seine Lebensgefährtinsowie seine Lebensgefährtin
Marie-Luise mit FamilieMarie-Luise mit Familie

Großschönau, HörnitzGroßschönau, Hörnitz

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findetDie Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Samstag, dem 07.02.2026, 11.00 Uhr in deram Samstag, dem 07.02.2026, 11.00 Uhr in der
Friedhofshalle Hörnitz statt.Friedhofshalle Hörnitz statt.

DD AA NN KK SS AA GG UU NN GG

Für die zahlreichen Beweise der aufrichtigen Anteilnahme
durch Wort, Schrift, Blumen und Geldzuwendungen sowie
das letzte Geleit beim Abschiednehmen von unserem lieben
Vati, Schwiegervater und Opa, Herrn

BBeerrnndd ZZiimmmmeerrmmaannnn
danken wir auf diesem Wege
allen Verwandten und Bekannten
ganz herzlich.

Besonderer Dank gilt seiner Hausärztin
Frau Dr. Kadrle, dem Pflegedienst
Petra Jung, Frau Pfarrerin Mehnert
und dem Bestattungsinstitut Schenk.

In bleibender Erinnerung
KKiinnddeerr UUllff uunndd BBeeaattee mmiitt FFaammiilliieenn

Eckartsberg, im Januar 2026

Danksagung

Der Mensch, den wir lieben,
ist nicht mehr da, wo er war, aber er
ist überall, wo wir sind und seiner gedenken.
Aurelius Augustinus

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen,
Geldzuwendungen und das ehrende Geleit
beim Abschied von unserem lieben

Kurt Liebing
möchten wir allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn und Freunden
recht herzlich danken. Ein liebes Dankeschön geht an den Pflegedienst
vom DRK Löbau, Frau Dr. Reimer, der Kurzzeitpflege „Am Bergblick“
Löbau und dem Pflegeheim „Am Kupper“ in Obercunnerdorf
für die gute Betreuung.

Für die bewegende Trauerfeier und deren Ausgestaltung bedanken
wir uns bei dem Redner Herrn Israel, dem Solotrompeter, Herrn Wolf
vom FriedWald, der Gärtnerei Graf sowie dem gesamten Team
vom Bestattungsunternehmen Eva-Maria Hinz.

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Ehefrau Anneliese

Deine Kinder Ute und Peter mit Familien

Sie haben einen geliebten Menschen
verloren und möchten gemeinsam

trauern oder gedenken?

Dann hilft Ihnen eine Traueranzeige in Ihrem
Oberlausitzer Kurier.

Zuverlässig erreichen Sie mit unserer Zeitung Verwandte,
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Weggefährten -

auch ohne Abo-Zeitung.

Unsere Mustermappen finden Sie in unseren Geschäftsstellen
in Bautzen und Görlitz und bei allen Bestattungs-

unternehmen der Region:

• Unterstützung bei der Formulierung und Gestaltung
• große Auswahl weltlicher und religiöser Trauersprüche
• Verwendung Ihrer Fotos – zahlreiche Trauermotive

und -hintergründe vorrätig

Oberlausitzer Kurier · Karl-Marx-Str. 11 · 02625 Bautzen
Telefon: (03591) 48 17-0 · trauer@LN-Verlag.de

Montag bis Freitag:
09.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung Gnade.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von meinem
lieben Vater, Schwiegervater, Bruder‚ unserem Opa
und Uropa, Herrn

Erich Weiß
* 26.01.1937 † 17.01.2026

In stillem Gedenken:
Sohn Matthias mit Sabine
Bruder Manfred mit Familie
Enkel Marcel mit Familie
Enkelin Franziska mit Familie

Jonsdorf, im Januar 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 13.02.2026, 13 Uhr in der Kirche
zu Jonsdorf statt.

Danksagung

Das Reh steht schweigend am stillen Hang,
vomWalde hört man des Kuckucks Klang.
Hoch über dem Forst des Habichts Flug,
da drunten des Jägers Abschiedszug.
Die Hörner spielen Dein Halali,

lieber Eberhard, vergessen werden wir Dich nie.

Für die liebevolle Anteilnahme, die zahlreichen Zeichen
der Verbundenheit, tröstendenWorte, Geldzuwendungen,
stillen Händedruck, Umarmungen und ehrendes Geleit
für meinen lieben Ehemann, Vati und herzensguten OpaEberhard Glimpel

* 26.03.1944 † 01.12.2025

möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten, Freunden,
Nachbarn, seinen Jagdkameraden vomHegering 8, den Jagd-
bläsern sowie dem Bestattungsunternehmen Großer herzlich

bedanken.

In liebevoller Erinnerung
Deine liebe Bärbel

Deine liebe Tanjamit Stephan und
Deine geliebten Enkel Lea, Leo und Simon

Der Tod erscheint wie eine Erlösung von Leid, Ängsten und Schmerzen
und doch reißt er eine Lücke, die nicht zu füllen ist.

Angelika Müller
geb. Müller

* 25. August 1944 † 13. Januar 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied
Deine Tochter Manuela mit Familie

Dein Sohn Mathias mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Montag, dem 9. Februar 2026, um 12.30 Uhr

auf dem Friedhof in Sohland a. d. Spree statt.

Plötzlich und unerwartet verstarb am 03.01.2026
unsere langjährige Mitarbeiterin

Katrin Göbel
und ließ uns tief betroffen und traurig zurück.

Wir trauern mit ihrer Familie und werden sie als nette,
stets hilfsbereite und herzliche Kollegin in Erinnerung behalten.

In tiefer Anteilnahme, Vorstand, Aufsichtsrat und Kollegen
der Taxigenossenschaft Zittau eG.
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Die Menschen, die von  
uns gehen und die wir  

lieben, verschwinden nicht. 
Sie sind immer an unserer Seite...  

jeden Tag... ungesehen... ungehört  
und dennoch immer ganz nah bei uns.

Für immer geliebt  
und für immer  

                            in unseren Herzen.

Erinnerung 
ist bleibende  

Liebe.

Wenn das Licht erlischt, bleibt die Trauer.
Wenn die Trauer vergeht, bleibt die Erinnerung.

Ursula Scherner
geb. Kurjo

* 21.03.1928 † 26.12.2025

In Liebe und Dankbarkeit
die Berliner Birgit,
Richard und Mike

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag,13.02.2025, 11.00 Uhr auf dem evangelischen Friedhof
Löbau statt.

Sowie ein Blatt vom Baume fällt,
so geht ein Leben aus der Welt.

Wir nehmen Abschied von

Regina Müller
* 25.10.1940 † 15.01.2026

Ihre Geschwister
im Namen aller Angehörigen

Der Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeiset-
zung findet am 04.02.2026, um 10.00Uhr in der Kapelle
des Caritas Altenheim „St. Antoni- Stift“ in Ostritz statt.

Wir gehen einen neuen Weg.
Unzählige Erinnerungen an dich sind geblieben.
So viele Momente, in denen wir an dich denken.

So viele Augenblicke, in denen wir dich vermissen.
So viele Dinge, die wir gern noch mit dir erlebt hätten.

Wir gehen einen neuen Weg mit dir im Herzen.

Sabine HerrmannSabine Herrmann
Ein herzliches Dankeschön

möchten wir tief berührt all den Menschen sagen,
die uns mit so vielen Zeichen der Anteilnahme
und Freundschaft die Verbundenheit
zum Ausdruck brachten.

Besonders danken wir dem
Bestattungsunternehmen Großer und
dem Team vom Friedwald Markersdorf.

In liebevoller Erinnerung
Dein Ehemann Michael
Deine Söhne Sven und René mit Familien
Deine Schwestern Carola und Simone mit Familien

In ewiger Erinnerung und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von Frau

Gertrud Kindermann
geb. Lunardon

* 19.1.1927 † 15.1.2026

Wir werden dich nie vergessen.
Dein Sohn Jürgen mit Elke
Deine Enkel Jana und Jens

Deine Urenkelin Sina

Wir verabschieden uns am Samstag,
den 14. Februar 2026, um 13 Uhr auf dem Friedhof
in Weißwasser mit anschließender Urnenbeisetzung.

* 30. November 1948
† 12. Januar 2026

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Fassungslos nehmen wir nach kurzer schwerer Krankheit
in stiller Trauer Abschied von

Dein Sohn René mit Manuela
Deine Lebensgefährtin Sabine
Deine Geschwister mit Familien

Die Urnenbeisetzung findet
im engsten Familienkreis sta�.
Ebersbach-Neugersdorf, im Januar 2026

Danksagung

Helga Kugler
* 02.10.1933 † 25.12.2025

Danke – an alle Freunde, Nachbarn und
Verwandte, für die lieben Worte
und Zeilen, für das letzte Geleit

Danke – an Frau Dr. Dvoranova, dem Pflege-
team der AWO in Zittau

Danke – dem Bestattungsinstitut Zilentio,
der Gaststätte Ambiente in Zittau

In liebevollem Gedenken
Marion und Steffen mit Familien

Unfassbar!
Viel zu früh müssen wir uns durch einen
tragischen Unglücksfall von unserer
geschätzten „Chefin“ verabschieden.
Vielen Dank für Alles, was Du
uns ermöglicht hast. Wir haben gern
mit Dir und für Dich gearbeitet.

Katrin Göbel
* 02.11.1969 † 03.01.2026

In ewiger Verbundenheit
Deine Kollegen und Kolleginnen
des Taxiunternehmens David Waack

Behaltet mich, so wie ich war, im Herzen.
Erinnert euch und lächelt über manch
gewesenen schönen Augenblick. Sprecht ab
und zu von mir, dann lächle ich zurück.

Nach einem langen und erfüllten Leben
entschlief unsere liebe Oma, Frau

Edith Hinke
geb. Krause
* 17.12.1929 † 07.01.2026

In Dankbarkeit
Annett und Swen
mit Familien

Waltersdorf

Die Trauerfeier findet am Montag, dem
16.02.2026, 11.00 Uhr in der Halle des
Neuen Friedhofes in Großschönau statt.
Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung
in Waltersdorf.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied
von unserem Vater, Großvater und Urgroßvater

Prof. em. Dr. med. habil.

Heinz Walther
Apotheker und Facharzt für Pharmakologie

* 8.5.1925 in Hainewalde † 25.1.2026 in Görlitz

In Liebe und Dankbarkeit
Dres. Andreas und Ulrike Walther
Georg Walther und Katharina Kahl
Dr. Cornelia und Martin Bäuerle
mit Wilhelm und Hermine
Dr. Christian Scharenberg mit Helene

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 12.2.2026,
14 Uhr in der Kirche auf dem Friedhof in Hainewalde statt.
Im Anschluss geleiten wir die Urne zur letzten Ruhestätte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Siegfried Sturm
* 24.03.1941 † 14.01.2026

Wir werden dich vermissen und
in unseren Herzen tragen.
Deine Ulli
Dein Sohn Maik
Deine Tochter Jana mit Steffen
Dein Enkel Benjamin mit Sarah,
Marie und Rosi
Deine Enkelin Franziska mit Fabian
Dein Schwager Holger mit Kerstin
Deine Geschwister Johanna, Franz,
Christian, Gottfried , Karin und Andrea
mit Familien
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 12.02.2026, um 13.30 Uhr in der
Trauerhalle Seifhennersdorf statt. Wir bitten höflichst,
von größeren Blumenspenden Abstand zu nehmen.

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem Du einst so froh geschafft.in dem Du einst so froh geschafft.

Siehst Deine Blumen nicht mehr blühen,Siehst Deine Blumen nicht mehr blühen,
weil Dir der Tod nahm deine Kraft.weil Dir der Tod nahm deine Kraft.

Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft,Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft,
und hab für alles vielen Dank.und hab für alles vielen Dank.

In Liebe und DankbarkeitIn Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied vonnehmen wir Abschied von

Alois MenzingerAlois Menzinger
* 14.07.1944 † 23.01.2026* 14.07.1944 † 23.01.2026

In stillem GedenkenIn stillem Gedenken

Deine KarinDeine Karin
Christina mit Adrian,Nele,Christina mit Adrian,Nele,

Lena, Leila und KevinLena, Leila und Kevin
Sabrina mit AnneSabrina mit Anne

Alexander mit Paula, Freya und IanAlexander mit Paula, Freya und Ian
im Namen aller Angehörigenim Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender BeisetzungDie Trauerfeier mit anschließender Beisetzung
findet am Freitag,den 20.02.2026,findet am Freitag,den 20.02.2026,

um 14.30 Uhr im Krematorium Zittau statt.um 14.30 Uhr im Krematorium Zittau statt.
ANTEA Zittau

Die Abschiedsfeier findet am Samstag, dem 07.03.2026, um 14.oo Uhr
in Rößler's Ballsaal in Neugersdorf statt.

Wir bitten von Blumenspenden abzusehen.

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

* 16.04.1967 † 25.01.2026
TToorrsstteenn SStteepphhaann

DDeeiinnee AAnneetttt
PPhhiilliipppp mmiitt LLiillllyy uunndd NNiikkaa

iimm NNaammeenn aalllleerr AAnnggeehhöörriiggeenn

"Wir waren immer die Schnellsten.
Wenn die anderen noch flogen,

lagen wir schon längst
auf der Schnauze."

D A N K S A G U N G
Geliebt, beweint und unvergessen.

Für das herzliche Gedenken und die liebevollen Beweise
der Anteilnahme, die mir auf so vielfältige Art
beim Abschied meiner geliebten Mutti, Frau

Sonja Süßmann
entgegengebracht wurden, bedanke ich
mich ganz herzlich bei den Verwandten,
Nachbarn und Bekannten.
Ein besonderer Dank gilt ihrer Hausärztin
Frau Dr. Voigt mit Team, ihrer Zahnärztin
Antje Wlach mit Team, den Bläsern,
der Gärtnerei Thielemann für den schönen
Blumenschmuck, dem Bestattungsinstitut Schenk
für die würdige Ausgestaltung der Trauerfeier,
Herrn Pfarrer Müller für seine tröstenden Worte
und der Gaststätte „Wilder Hirsch“.

In stiller Trauer
Sohn Klaus Süßmann

Spitzkunnersdorf, im Januar 2026
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Danksagung
Nachdem wir Abschied genommen haben,
von meinem lieben Ehemann und
unserem Vater, Herrn

Klaus–Dieter Hübler
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige und liebevolle Weise durch Wort, Schrift,
Blumen und Geldzuwendungen zum Ausdruck brachten,
herzlich bedanken.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Dr. med. Gottfried Hanzl und
seinem Team, ebenso der Seniorenresidenz „Panoramablick“
Oderwitz für die fürsorgliche Betreuung, sowie allen Therapeuten,
dem Bestattungsinstitut Fuchs und der Rednerin Frau Katrin Rabovsky-
Lachmann für die wohltuenden Worte zum Abschied.

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Seine Ehefrau Elke
seine Kinder Marko und Moreen mit Familien

Oderwitz, Dresden, im Januar 2026

Behaltet mich, so wie ich war, im Herzen.
Erinnert euch und lächelt über manch

gewesenen schönen Augenblick.
Sprecht ab und zu von mir, dann lächle ich zurück.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau,
Mama, Oma, unserer Schwester, Schwägerin, Tante und
Cousine, Frau

Erika Schiefelbein
geb. Kummer
* 15.07.1939 † 09.01.2026

In stiller Trauer
ihr Hans-Dieter
ihre Tochter Anett mit Marcus
ihr Enkel Max mit Liane
ihre Geschwister Hannelore
und Horst mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Zittau

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag, dem 06.02.2026, 10.00 Uhr in der Frauenkirche statt.

Alexander Kretschmar
* 06.03.1957 † 31.12.2025

DANKSAGUNG

Jedes geschriebene und gesprochene Wort,
jedes Innehalten, jede Umarmung, jede geteilte Erinnerung

und jede Träne von Euch trägt uns durch
die Zeiten der Unwirklichkeit des Verlustes.

Wir möchten Euch von Herzen danken.

Es war für uns außerordentlich schön und tröstlich
zu erfahren, wie viele Menschen Alexander Wertschätzung

entgegengebracht haben.
Unser besonderer Dank gilt auch Herrn Pfarrer Dr. Mai

für die tröstenden Worte.

Conni, Marco mit Alexandra, Mathias mit Jenny
Katharina mit Günni

Kurort Jonsdorf, im Januar 2026

NACHRUF
Wir trauern um unseren Seniorchef, Herrn

Joachim Heidrich
Kfz.-Meister

Der Verstorbene hat die Firma 1974 als Trabantvertragswerkstatt übernommen
und ab 1990 als Opel – Händler weitergeführt. Über viele Jahre hat er das
Autohaus Heidrich geleitet und mit persönlichem Einsatz und Zielstrebigkeit
die Entwicklung der Firma vorangebracht. Selbst im Ruhestand war er
an den Belangen des Autohauses interessiert. Mit seinem Tod verlieren
wir einen Menschen, dem wir viel verdanken.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Belegschaft der Autohaus Heidrich OHG

10 Jahre ohne Dich

Ines Müller
* 08.03.1963 † 28.01.2016

Dich zu verlieren
war unsagbar schwer,
doch dich zu vermissen
noch viel mehr.

Du fehlst unendlich.
Dein Ehemann Thomas

Zum 1. Jahresgedenken

Gert-Jochen Jahn
* 25.09.1945 † 31.01.2025

Nichts ist mehr, wie es einmal war,
doch es gibt keinen Tag ohne Gedenken an Dich.

Und heute, 1 Jahr nachdem Du uns verlassen musstest,
fehlst Du uns wie am ersten Tag.

In liebevoller Erinnerung
Deine Gisela

Deine Kinder Steffen und Yvonne mit Familien

Traurig, dich zu verlieren, erleichtert dich erlöst zu wissen
und dankbar, mit dir gelebt zu haben.

Andreas Wagner
* 10.05.1954 † 14.01.2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied
Sohn René mit Yvette

im Namen aller Hinterbliebenen

Die Trauerfeier zur anschließenden
Urnenbeisetzung findet am Freitag,

dem 13. Februar 2026, um 11.00 Uhr in der
Kapelle auf dem Friedhof zu Ebersbach statt.

Ebersbach, im Januar 2026

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,

die an ihn denken.

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
beim Abschiednehmen von unserem lieben

Jörg Schorradt
auf vielseitige Weise zum Ausdruck brachten.

Wir danken allen, die Jörgs Spendenaufruf gefolgt sind.

Unser besonderer Dank gilt dem SAPV-Team Löbau,
Herrn Pfarrer Wappler, Frau Zenker,

dem Gasthof Dittelsdorf, der Firma Hals-ueber-Krusekopf
GmbH und dem Bestattungsdienst Zilentio.

In stiller Trauer
seine Birgit,

seine Söhne Gerald und Gregor

Schlegel, im Januar 2026

Menschen, die wir lieben,
gehen nie wirklich von uns.

Sie leben in unseren Herzen weiter.

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir in Liebe
und Dankbarkeit Abschied von unserer lieben
Mutti, Schwiegermutter, Oma und Uroma, Frau

Christa Usemann
geb. Moraweg

* 13.12.1931 † 21.01.2026

In stiller Trauer:
Tochter Pia mit Wilfried
Sohn Dieter mit Anette
Enkelin Jana mit Olaf
Enkel Gerd
Enkelin Maud mit René
Urenkel Egon und Tilda

Niederoderwitz, Bautzen,
Kurort Jonsdorf, im Januar 2026

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung
erfolgt im Kreis der Familie.

Wenn ihr mich sucht, sucht mich in euren Herzen.Wenn ihr mich sucht, sucht mich in euren Herzen.
Wenn ihr mich dort findet, lebe ich in euch weiter.Wenn ihr mich dort findet, lebe ich in euch weiter.

D A N K S A G U N G

In Liebe und Dankbarkeit haben wir
Abschied genommen von

Christa SchubertChrista Schubert
Wir danken allen von ganzem Herzen, die sich mit uns
verbunden fühlten und ihr Mitgefühl durch liebevoll
gesprochene und geschriebene Worte, Blumen und

Geldzuwendungen zum Ausdruck brachten.

Danke auch an den Pflegedienst „Hand in Hand“
für die Unterstützung und an das Bestattungsinstitut

Schenk sowie Herrn Andreas Mende für seine
einfühlsamen Worte.

Ihr Ehemann Heinz
im Namen aller Anverwandten

Waltersdorf, im Januar 2026

DanksagungDanksagung
Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens,Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens,

Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle,Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle,
sie werden uns immer an dich erinnern undsie werden uns immer an dich erinnern und

uns glücklich oder traurig machen,uns glücklich oder traurig machen,
aber dich niemals vergessen lassen.aber dich niemals vergessen lassen.

Dorit (Maja) HasheiderDorit (Maja) Hasheider
Es ist schwer einen geliebten MenschenEs ist schwer einen geliebten Menschen
zu verlieren. Doch es gibt uns Trost zu erfahren,zu verlieren. Doch es gibt uns Trost zu erfahren,
das ihn viele Menschen schätzten und achteten.das ihn viele Menschen schätzten und achteten.
Wir möchten allen danken, die ihre AnteilnahmeWir möchten allen danken, die ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachtenauf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten
und mit uns gemeinsam Abschied nahmen.und mit uns gemeinsam Abschied nahmen.

In stiller Trauer und Dankbarkeit:In stiller Trauer und Dankbarkeit:
Ihr Ehemann Thorsten mit FamilieIhr Ehemann Thorsten mit Familie

Zittau, im Januar 2026Zittau, im Januar 2026

Meine Hand hält ihn noch,
aber er ist schon bei dir, du treuer Gott.

Andreas Posselt
* 18.1.1991 † 18.1.2026

Und plötzlich ist nichts mehr wie es war,
aber die Liebe bleibt.

Wir sind dankbar über die gemeinsame Zeit
und vermissen ihn unendlich

seine Mutti Annett mit Andreas
sein Bruder Christian

seine Omi Brigitta
seine Tante Gabi mit Familie

sein bester Freund Seeli mit Mutti Anke
sowie alle Anverwandten

Wir verabschieden unseren Andy im engsten Familienkreis.

In Liebe und Dankbarkeit
Andreas mit Petra
Steffi mit Ringo, Ruben und Dorothee
Anne mit Philippe

* 17. Dezember 1935 † 23. Januar 2026

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Der Trauergo�esdienst mit anschließender
Beerdigung findet im engsten Familienkreis sta�.

Ebersbach-Neugersdorf im Januar 2026
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MÄRZ 2026
Tickets: 03581 474747 | www.g-h-t.de
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01 10:00 Uhr | Foyer-Café | ca. 40min o. P.

KRABBEL-KLASSIK:
SAGENHAFTE KLÄNGE
Konzertreihe fürKinder von0 – 2 Jahrenunddie ganze Familie

15:00 Uhr | Großer Saal | Abo 3

MEIN KAMPF Farcemit Puppen vonGeorge Tabori
Inszenierung des Deutsch-SorbischenVolkstheaters Bautzen
30Minuten vor Beginn Stückeinführung

19:00 Uhr | Apollo | ca. 2hm. P.

EISBRENNER –ALLESWAS bRECHT IST
Musikalisch untermauert vonAlejandro Soto Lacoste

SO

GASTSPIEL

GASTSPIEL

02 19:00 Uhr | Foyer-Café | Eintritt frei!

KARAOKE – BACK TO THE 80s
Jeden 1.Montag imMonatMO

03 19:30 Uhr | Großer Saal | Konzertabo 2

4. PHILHARMONISCHES KONZERT
der Neuen Lausitzer Philharmonie
Utopie.Walzer artifiziell. Filmmusik.
45Minuten vor BeginnKonzerteinführung

DI

04 19:30 Uhr | Lausitzhalle Hoyerswerda

4. PHILHARMONISCHES KONZERT
der Neuen Lausitzer Philharmonie
Utopie.Walzer artifiziell. Filmmusik.
45Minuten vor BeginnKonzerteinführung
Tickets: 03571 904105

MI

UNTERWEGS

05 19:30 Uhr | Deutsch-Sorbisches Volkstheater Bautzen

4. PHILHARMONISCHES KONZERT
der Neuen Lausitzer Philharmonie
Utopie.Walzer artifiziell. Filmmusik.
45Minuten vor BeginnKonzerteinführung
Tickets: 03591 584225

DO

UNTERWEGS

06 19:30 Uhr | Großer Saal | Konzertabo 1

4. PHILHARMONISCHES KONZERT
der Neuen Lausitzer Philharmonie
Utopie.Walzer artifiziell. Filmmusik.
45Minuten vor BeginnKonzerteinführung

FR

07 14:00 Uhr | KommWohnen, Konsulstr. 65

VIATHEAAUKTION DerFördervereinViaTheae.V.
lädt zur Versteigerung zu Gunsten des 30. ViaThea

19:30 Uhr | Großer Saal | Abo 2

MEIN KAMPF Farcemit Puppen vonGeorge Tabori
Inszenierung des Deutsch-SorbischenVolkstheaters Bautzen
30Minuten vor Beginn Stückeinführung

19:30 Uhr | Apollo | 2hm. P.

JOHANNES KIRCHBERG: DAFÜR BIN
DAGEGEN ICH Unpolitisch korrektes Klavierkabarett

SA

GASTSPIEL

GASTSPIEL

08 10:00 Uhr | Großer Saal | 1 h o. P. | Abo J

GESCHENKEFIEBER FÜR MARIA
4. Junges Konzert mit der Neuen Lausitzer Philharmonie

16:00 Uhr | Schloss Krobnitz, Reichenbach

SAGENHAFTE KLÄNGE
4. Schlosskonzert | Musik zu Lausitzer Erzählungen
Tickets: 035828 88700 | info@museumsverbund-ol.de

19:00 Uhr | Großer Saal | ca. 2h 30minm. P.

WENZEL & BAND Strandgut der Zeiten

SO

UNTERWEGS

GASTSPIEL

13 19:30 Uhr | Großer Saal | Abo 1

ARIADNE AUF NAXOS
OpervonRichardStrauss ineinemAufzugnebst einemVorspielFR

14 15:00 Uhr | Foyer-Café | ca. 1h 30minm. P.

GÖRLITZER SALONQUARTETT
Konzert mit bekanntenMelodien und Tänzen

15:00 Uhr | Apollo | Ab 5 Jahren

DER HUNDERTWISSER
Die Lebensgeschichte einesMalers – ein Figurentheaterstück

19:30 Uhr | Rabryka Görlitz

INSPIRENTE DER MOMENTATION
Improvisationstheater von ImproVision | Tickets: Rabryka

SA

GASTSPIEL

UNTERWEGS

TIPP

RELAXEDPERFORMANCE
01 09:00 Uhr | Foyer

FRÜHSTÜCK IM THEATER
Tischreservierungen unter Tel. 0172 8411002

10:00& 11:00 Uhr | Probebühne

BARATHANATYAM
Indisch-klassischer Tanzworkshop
mit der Schauspielerin Danja Rishany Emmanuel

19:00 Uhr | Großer Saal

NO SHAME IN HOPE
(EINE JOGGINGHOSE IST JA KEIN SCHICKSAL)
Schauspiel von Svealena Kutschke

SO

03 15:00 Uhr | Traumpalast Mittelherwigsdorf

CHAOS IM KASTANIENWEG – EINE
HAUSGEMEINSCHAFT REIST DURCH DIE ZEIT
Eine Inszenierung des TheaterSeniorenClubs Zittau
Tickets: info@traumpalastmittelherwigsdorf.de

DI

UNTERWEGS

04 15:00 Uhr | Traumpalast Mittelherwigsdorf

CHAOS IM KASTANIENWEG – EINE
HAUSGEMEINSCHAFT REIST DURCH DIE ZEIT
Eine Inszenierung des TheaterSeniorenClubs Zittau
Tickets: info@traumpalastmittelherwigsdorf.de

19:30 Uhr | Foyer

FINNISCH vonMartin Heckmanns
Ein Zwischenspiel mit Katharina Stehr und Philipp Scholz

MI

UNTERWEGS

05 15:00 Uhr | Traumpalast Mittelherwigsdorf

CHAOS IM KASTANIENWEG – EINE
HAUSGEMEINSCHAFT REIST DURCH DIE ZEIT
Eine Inszenierung des TheaterSeniorenClubs Zittau
Tickets: info@traumpalastmittelherwigsdorf.de

DO

UNTERWEGS

06 19:30 Uhr | Hinterm Eisernen Vorhang | 1h 20min o. P.

LEPANTO IN ZITTAU ODER DAS MEER
LEHRT DIE MÖWEN, DEN FISCH VOM KOPF
HER ZU VERSCHLINGEN
Uraufführung | Schauspiel von Gerhard Zahner

FR

07 19:30 Uhr | Großer Saal | Zi Abo 4

NO SHAME IN HOPE
(EINE JOGGINGHOSE IST JA KEIN SCHICKSAL)
Schauspiel von Svealena Kutschke

SA

08 15:00 Uhr | Foyer | ca. 1h 30minm. P.

GÖRLITZER SALONQUARTETT
Konzert mit bekanntenMelodien und Tänzen

18:00 Uhr | Großer Saal | Zi Abo 7

KOMPONISTIN UND KOMPONIST
ZUM APERITIF
4. Glanzlicht mit dem Ensemble CourageDresden

SO

10 19:00 – 20:00 Uhr | Eintritt frei!

ÖFFENTLICHE PROBE Probenbesuch
der Inszenierung Von demGlück, Hrdlak gekannt zu haben
Einlass ab 18 Uhr, Gastronomie geöffnet
18:30 Uhr Gesprächmit Dramaturgin Sabine Bahnsen

DI

13 19:30 Uhr | Hinterm Eisernen Vorhang

OKAY, HERR DEY!
Szenische Lesung zum Prozess gegen
einenWachsoldaten des Todeslagers Stutthof
Mit Mitgliedern des Schauspielensembles
ImRahmenvonTacheles! Jahr der jüdischenKultur in Sachsen

FR

14 19:30 Uhr | Studiobühne | Zi Abo 2

VON DEM GLÜCK,
HRDLAK GEKANNT ZU HABEN
Schauspiel nachdemgleichnamigenRomanvon Janosch
In Kooperationmit dem Lubuski Teatr Zielona Góra

SA

PREMIERE

TIPP

MACHMIT!

15 10:00& 11:00 Uhr | Probebühne

BARATHANATYAM
Indisch-klassischer Tanzworkshop
mit der Schauspielerin Danja Rishany Emmanuel

15:00 Uhr | Großer Saal | 1h o.P. | Zi Abo 9

GESCHENKEFIEBER FÜR MARIA
4. Junges Konzert mit der Neuen Lausitzer Philharmonie

19:00 Uhr | Studiobühne

VON DEM GLÜCK,
HRDLAK GEKANNT ZU HABEN
Schauspiel nach dem gleichnamigen Roman von Janosch
In Kooperationmit dem Lubuski Teatr Zielona Góra

SO

17 15:00 Uhr | Foyer

THEATERPÄDAGOGISCHER SALON
Fokus: Festivalüberblick 13. Sächsisches Theatertreffen
UmAnmeldung wird bis zum 13.03.26 gebeten:
theaterpaedagogik-zittau@g-h-t.de

DI

18 11:00 Uhr | Großer Saal

DIE GESCHICHTE DER ROCKMUSIK
Eine lockere Schulstundemit der Band „Agentur Null“
Veranstaltung der KuWeit

MI
GASTSPIEL

20 19:30 Uhr | Studiobühne | Zi Abo 3

VON DEM GLÜCK,
HRDLAK GEKANNT ZU HABEN
Schauspiel nach dem gleichnamigen Roman von Janosch
In Kooperationmit dem Lubuski Teatr Zielona Góra

FR

21 11:00 Uhr | Foyer

CHAOS IM KASTANIENWEG – EINE
HAUSGEMEINSCHAFT REIST DURCH DIE ZEIT
Eine Inszenierung des TheaterSeniorenClubs Zittau

19:30 Uhr | Großer Saal | 2h 40minm. P.

STRAßE DER BESTEN
Rock und Pop von City bis Silly
von Amina Gusner und Heiko Senst

SA

22 19:00 Uhr | Großer Saal | 2h 40minm. P.

STRAßE DER BESTEN
Rock und Pop von City bis Silly
von Amina Gusner und Heiko Senst

SO

26 18:30 Uhr | Großer Saal

EINBLICK VORAB:
FÜR PÄDAGOG:INNEN
18:30Uhr Stückeinführung zuLysistrata
mitDramaturginXenia Ytterstedt undVorstellung
des theaterpädagogischenBegleitprogramms
19:30Uhr gemeinsamerBesuchderGeneralprobe
UmAnmeldung wird bis zum 24.03.26 gebeten:
theaterpaedagogik-zittau@g-h-t.de

DO

27 19:30 Uhr | Großer Saal

LYSISTRATA
Komödie nach Aristophanes
Eine Produktion des TheaterJugendClubs

FR
PREMIERE

28 10:00 – 13:00 Uhr | Theaterkasse

AKTIONSTAG SOMMERTHEATER
19:30 Uhr | Großer Saal

NO SHAME IN HOPE
(EINE JOGGINGHOSE IST JA KEIN SCHICKSAL)
Schauspiel von Svealena Kutschke

SA

29 15:00 Uhr | Großer Saal

30 JAHRE AKKORDEONORCHESTER
OLBERSDORF
Musikalische Leitung: Beate Dreier

19:00 Uhr | Studiobühne

VON DEM GLÜCK,
HRDLAK GEKANNT ZU HABEN
Schauspiel nach dem gleichnamigen Roman von Janosch
In Kooperationmit dem Lubuski Teatr Zielona Góra

SO
GASTSPIEL

MACHMIT!

WIEDERDA!

15 11:00 Uhr | Apollo | Ab 5 Jahren

DER HUNDERTWISSER
Die Lebensgeschichte einesMalers – ein Figurentheaterstück

19:00 Uhr | Großer Saal

DIE HERKULESKEULE:
DIE ERDE HAT EINE SCHEIBE
Eine kabarettistische Sommerfrische

SO
GASTSPIEL

GASTSPIEL

20 19:30 Uhr | Großer Saal | ca. 2h 30minm. P.

ALEXANDER SCHEER, ANDREAS
DRESEN & BAND spielen (nicht nur Gundermann)
– Fernseher aus, Sternschnuppen an!

FR
GASTSPIEL

21 19:30 Uhr | Großer Saal | 2h 30minm. P.

MANFRED KRUG: ABGEHAUEN
Konzertlesungmit Ludwig Blochberger
und demGoin' OutWest Quintet

SA
GASTSPIEL

22 15:00 Uhr | Großer Saal | Abo 3

ARIADNE AUF NAXOS
OpervonRichardStrauss ineinemAufzugnebst einemVorspiel

19:00 Uhr | Apollo | 1h 30min o. P.

MEDEA STIMMEN
Christa Wolfs Roman in einer Fassung für weibliche
Stimme und Violine von und mit Blanche Kommerell
undWolfgang Bender

SO

GASTSPIEL

25 19:30 Uhr | Großer Saal | 2hm. P.

FRÜHLING IN WIEN
Die beliebtesten Operettenmelodienmit Solisten, Tanzpaar
und Salonorchester

19:30 Uhr | Apollo | ca. 2hm. P.

KIRCHBERG & SIEBERT: SOLO SUNNY
EinTheater-LiederabendzumKult-FilmnachWolfgangKohl-
haaseundKonradWolf ineiner Fassungvon JudithZieprig

MI
GASTSPIEL

GASTSPIEL

28 10:00 – 13:00 Uhr | Theaterkasse

AKTIONSTAG SOMMERTHEATER

19:30 Uhr | Großer Saal | Premierenabo

DIE AUSFLÜGE DES HERRN BROUČEK
Oper von Leoš Janáček in zwei Teilen

SA

PREMIERE

29 19:00 Uhr | Großer Saal | 2h 20minm. P.

LOLLIPOP – THE ROCK 'N' ROLL SHOW
Mit den größten Hits von Chuck Berry bis Elvis PresleySO

GASTSPIEL
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Gefördert durch das Sächsische Staatsministerium fürWissenschaft, Kultur
und Tourismus. Diese Einrichtung wird mitfinanziert durch Steuermittel
auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Die Arbeit der Gerhart-Hauptmann-Theater Görlitz-Zittau GmbH
wird anteilig finanziert aus Fördermitteln des Kulturraumes
Oberlausitz-Niederschlesien.

SOMMER
THEATER

AKTIONSTAG

auf unsere
Open-Air-Produktionen

20%
RABATT

(gültig nur in diesem Buchungszeitraum)

O

Sa, 28.März 2026
10:00 bis 13:00Uhr

ME
TER

Görlitz und Zittau
21.—26. April 2026

13. Sächsisches
THEATER
TREFFEN

g-h-t.de/stt

Spendenaktion
für Rentnerpaar
Kleindehsa. Für ein Rentner-
paar aus Kleindehsa bei Löbau,
das durch einen schweren
Brand des Wohnhauses ob-
dachlos geworden ist, ist eine
Spendenaktion gestartet wor-
den. Dazu heißt es: „Mein Na-
me ist Rico. In der Nacht zum 4.
Advent ist das Haus von Reiner
(77 Jahre), dem Lebensgefähr-
ten meiner Tante Anita (79 Jah-
re), in Kleindehsa bei Löbau
vollständig abgebrannt. Das
Feuer brach imCarport aus und
griff innerhalb kurzer Zeit auf
das gesamte Wohnhaus über.
Die beiden konnten sich zum
Glück unverletzt retten – aber
das Haus, das Auto und fast al-
les, was sie besaßen, ist zer-
stört. Vorübergehend sind die
beiden untergekommen, aber

die Situation ist nicht dauerhaft
tragbar.“

Und weiter heißt es auf dem
GoFundMe-Spendenaufruf,
den Nico Loschke aus Löbau
nun ins Leben rief: „Mit dieser
Kampagne möchte ich helfen,
die kommenden Monate zu
überbrücken. Sie benötigen
dringend Kleidung, Hygienear-
tikel und Dinge des täglichen
Bedarfs, die Kaution und erste
Mieten für eine neueWohnung,
Möbel und Haushaltsgeräte für
einenNeuanfang und ein finan-
zielles Polster für Nebenkosten
und alles, was jetzt auf sie zu-
kommt.“,

6.000 Euro soll der Spenden-
aufruf nun einsammeln und den
Geschädigtennachdemverhee-
renden Brand schnell helfen.

In der Nacht zum 4. Advent ist das Haus des Rentnerpaars in Klein-
dehsa bei Löbau vollständig abgebrannt. Foto: privat

Soziales

Tickets für hochkarätige Veranstaltungen ...

 ... auch im Internet unter Alles-Lausitz.de/tickets

OBER
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Immer wissen 
wo etwas los ist ...

TOP MARKEN
zu TOP PREISEN!

SUPER
WINTERMODE

SALE
%30 %70%50REDUZIERT REDUZIERT REDUZIERT

Kress Modezentrum Bautzen
A4, Abfahrt Bautzen Ost
Mo - Fr 9.00 - 19.00 Uhr Sa 9.00 - 18.00 Uhr

11354901_001826

11340101_00182611278701_001826
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